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Erfolgreiche Wette mit Herz!  
720 Radfahrende und über 7.000 Euro Spenden!
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Baindt im Wettfieber 
Am 11. Oktober nahmen über 700 Radfahrerinnen und Radfahrer an der Wette von Bürgermeis-
terin Simone Rürup und Extremsportler Daniel Steinhauser teil
Eine Gemeinde, eine Wette, ein großes Ziel: Extremsportler und Weltrekordhalter Daniel Stein-hauser 
forderte Baindts Bürgermeisterin Simone Rürup heraus: Schafft es die Bürgermeisterin, 5000 Euro an 
Spenden für das Therapiebad „Bädle“ des Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums 
Sehen (SBBZ) mit Internat in Baindt zu sammeln? Der Extrem-Radsportler wettete im Gegenzug, am 
11. Oktober, mindestens 500 Fahrradfahrerinnen und Fahrradfahrer zu gewinnen, die in Baindt die 
steile Marsweilerstraße hinauffahren.

Wer hat nun die Wette gewonnen?
Das Ergebnis übertraf alle Erwartungen! Insgesamt 720 Radfahrerinnen und Radfahrer aus Baindt 
und der Region versammelten sich am vergangenen Samstag, 11. Oktober, in Baindt, um die Wette 
zu unterstützen. Am Ende stand eine Spendensumme von über 7000 Euro!

Ziel der von Extrem-Radsportler Daniel Steinhauser initiierten Spendenaktion war es, Mittel für das 
sanierungsbedürftige Therapiebad des SBBZ Sehen in Baindt zu sammeln. Da die Stiftung St. Fran-
ziskus als gemeinnützige Organisation nicht über ausreichende Eigenmittel für die Sanierung des 
über 40 Jahre alten Therapiebads, das „Bädle“, des SBBZ Sehen in Baindt verfüge, sei diese auf 
Spenden angewiesen.

Die Freude über den Erfolg war entsprechend groß: „Ich kann meinen Dank kaum in Worte fassen. 
Wir alle sind von der überraschenden Aktion zutiefst bewegt“, sagt Dr. Marcus Adrian, Direktor des 
SBBZ Sehen in Baindt. Er wolle sich, auch im Namen der Stiftung St. Franziskus, ganz herzlich bei 
allen Teilnehmenden und vor allem bei den beiden Wettstreitern für das enorme Engagement und 
die Eigeninitiative bedanken. Auch er sei vom Zusammenhalt in Baindt zutiefst bewegt.

Auch Daniel Steinhauser selbst ist berührt: „Das, was wir heute tun, ist etwas ganz Gewöhnliches - wir 
fahren Fahrrad. Aber manchmal kann man mit etwas Gewöhnlichem Außergewöhnliches erreichen.“ 
Es gehe bei diesem Event nicht darum, eine Wette zu gewinnen, sondern darum, Menschen zu ver-
einen, sich stark zu machen – um gemeinsam für etwas einzustehen. Es habe ihn zutiefst berührt, zu 
erleben, wie ambitionierte Hobbysportler, ältere Menschen mit E-Bikes und ganze Familien sich die 
Straße teilten und sich den Berg hochkämpften, für Menschen, die dies selbst nicht können. „Simone 
Rürup als Wettpartnerin zu haben, ist ein echtes Privileg – pragmatisch, wertschätzend und voller 
Menschlichkeit. Ich ziehe meinen Hut vor ihr!“, so Daniel Steinhauser.

Bürgermeisterin Simone Rürup zeigt sich ebenfalls begeistert: „Es ist ein wunderschönes Gefühl, zu 
sehen, wie in Baindt zusammengehalten wird. Egal ob jung oder alt, groß oder klein – alle haben zum 
Gelingen der Wette beigetragen.“ Sie danke allen großzügigen Spendern von Herzen. „Die Bereitschaft 
in Baindt, füreinander da zu sein, erfüllt mich mit großem Stolz“, so Simone Rürup abschließend. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Spender
innen und Spendern, die diese Aktion unterstützt 
haben. Besonders danken wir den folgenden 
Unternehmen für ihre großzügigen Beiträge: 
Ackermann Spülmaschinen GmbH, Dachser SE, 
Fritz Müller GmbH, Gabriele und Heinrich Gries-
haber Stiftung, Hoppe Heizung, Kreissparkasse 
Ravensburg, Ristorante Da Michele, Ribo Rei-
nigungs- und Gebäude-Service GmbH, Ronald Spahlinger Steuerberatung, TOMOBIL GmbH und 
Volksbank Bodensee-Oberschwaben eG. Ebenso gilt unser Dank allen privaten Unterstützerinnen 
und Unterstützern, die mit ihren Spenden zum Erfolg der Aktion beitragen. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Auf nachfolgendes Spendenkonto kann weiter-
hin gespendet werden:
Stiftung St. Franziskus
IBAN: DE56 6425 0040 0000 5403 40
BIC: SOLADES1RWL
Verwendungszweck: Wette mit Herz
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Anmeldeformular für den Nikolausmarkt 2025

Nach gelungener Neugestaltung der Ortsmitte findet der diesjährige Nikolausmarkt statt am

Samstag, den 29. November 2025 
von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr auf dem Dorfplatz

Interessenten werden gebeten, sich bis spätestens 16. November 2025 per E-Mail mit dem voll-
ständig ausgefüllten beiliegenden Anmeldeformular bzw. allen erforderlichen Informationen an 
vereine@baindt.de anzumelden.

Bitte beachten Sie zwingend nachfolgende Hinweise:
o	� Der Nikolausmarkt ist in diesem Jahr von 12:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. Alle Verkaufsstände 

dürfen nicht früher abgebaut werden.
o	� Für eine gemütliche und festliche Atmosphäre ist es wünschenswert, dass die Stände mit 

warmem Licht beleuchtet werden.
o	� Es stehen insgesamt 15 Hütten zur Verfügung - in sechs Hütten passt ein Biertisch. Bitte be-

achten Sie, dass zusätzliche Pavillons nur nach Rücksprache mit der Gemeindeverwaltung 
aufgestellt werden dürfen.

o	 Ein vielfältiges Essen- und Getränkeangebot ist wünschenswert.
o	� Wir bitten darum, kein Einweggeschirr zu verwenden. Zur kostenfreien Verfügung stehen 

Pommesschalen der Gemeinde, die genutzt werden können.
o	 Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, welche Produkte zu welchem Preis verkauft werden 
sollen.
o	 Es fallen keine Gebühren für Stände mehr an.
o	� Alle verwendeten Elektrogeräte müssen vorab durch unseren Gemeindeelektriker geprüft 

werden. Die Prüfung der Elektrogeräte ist für alle Teilnehmenden verpflichtend. Geräte, 
die nicht geprüft wurden, können von der Marktleitung ausgeschlossen werden.

o	 Heizlüfter sind nicht gestattet.
o	 Es besteht die Möglichkeit, Geschirr und Utensilien in der Schenk-Konrad-Halle zu spülen.
o	� Die Marktleitung ist berechtigt, die Einhaltung aller Vorgaben vor Ort zu kontrollieren. Verstö-

ße können den sofortigen Ausschluss vom Markt zur Folge haben.
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Brauchle (07502 94 06 26, vereine@baindt.de).

Ihre Gemeindeverwaltung
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Anmeldeformular für den Nikolausmarkt 2025 
Anmeldung bis 16.11.2025 per E-Mail an vereine@baindt.de 

 
Name, Vorname:  

ggf. Verein:  

Adresse:  

Telefonnummer:  

E-Mail-Adresse:  

Wird privat oder für einen Verein verkauft?   privat 
  für Verein 

Was wird verkauft? 
(z. B. Gestricktes, Waffeln, Kaffee - bitte alles 
aufführen) 
 

 

Verkaufen Sie Alkohol? 
Bitte angeben in welcher Form, offen oder in 
Flaschen, z.B. Glühwein, Schnaps, Likör 
 
Einweggeschirr darf nicht verwendet werden. 

  Ja   …………………………………………. 
              offen 
              in Flaschen 
              …………………………………….. 
  Nein 

Art des Verkaufsstands 
 
 

Nikolaushütte der Gemeinde 
  Ja                                  Nein 

  eigener Pavillon 

  anderer Stand:  …………………………… 

      Standgröße: ……………………………… 

Benötigen Sie Strom? 
 

  Ja 
        Strom ………. 

        Starkstrom ………. 

  Nein 

Welche elektrischen Geräte werden von Ihnen 
verwendet? 
Bitte kW-Zahl pro Gerät angeben sowie 
Prüfung durch Gemeinde beachten. 
 

 

Ich habe alle Hinweise und Vorgaben zum Nikolausmarkt gelesen und verpflichte mich, diese einzuhalten. Mir ist 
bekannt, dass Kontrollen erfolgen und bei Verstößen ein Ausschluss möglich ist. 
 
Ort, Datum: ____________________ 
 
Unterschrift: ____________________ 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Sanierung der Rathausfassade
Nach 25 Jahren wird die Fassade des Rathauses im 
Zuge der Sanierung der Ortsmitte erneuert. Dabei wer-
den Risse im Mauerwerk behoben und die Fassade 
farblich angepasst, um das Gebäude besser in das Ge-
samtbild der neu gestalteten Ortsmitte zu integrieren.
 Während der Bauarbeiten kann es zu Einschränkun-
gen beim Parken kommen. Ausweichmöglichkeiten 
bestehen im Bereich des Dorfplatzes.
Die Arbeiten dauern voraussichtlich noch etwa drei 
Wochen. Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Geduld 
während dieser Zeit.
Ihre Gemeindeverwaltung

Wer möchte einen Tannenbaum für 
Weihnachten zur Aufstellung auf dem 
Dorfplatz spenden?
Wer hat einen Tannenbaum (ca. 12/13 m) und möchte 
diesen aus seinem Garten entfernen lassen?
Wenn die Zufahrt für einen Ladekran und einen Ab-
transport möglich ist, würde der Bauhof Baindt den 
Baum fällen und abtransportieren, um ihn als Christ-
baum aufzustellen.
Sollten Sie Fragen haben, beantworten diese Herr Brei, 
Tel.: 0160 97 82 15 43 oder Herr Mohring, Tel.: 0171 52 
73 958 gerne.

 

Straßenreinigung im Gemeindegebiet
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass in der 
Zeit von

Montag, 27.10.2025 bis Freitag, 31.10.2025 
ab 7:00 Uhr morgens

die Kehrmaschine Straßen, Gehwege und Plätze im 
Gemeindegebiet abkehrt.
Wir bitten Sie, dafür Sorge zu tragen, dass keine Hin-
dernisse (Autos, Mülltonnen usw.) den Verkehrsraum 
versperren.
Bürgermeisteramt

Bitte Straßen sauber halten
Als landwirtschaftlich geprägte Gemeinde schätzen 
wir unsere Landwirte sehr. Damit die Straßen für alle 
sicher und sauber bleiben, bitten wir um Folgendes:

•	 Fahrzeuge und Anhänger nicht überladen.
•	 Ladung sicher befestigen, z. B. mit Netz oder Plane.
•	 Geschwindigkeit an Ladung und Straßenverhält-

nisse anpassen.

Heruntergefallene Ladung möglichst zeitnah entfernen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinderatssitzung

Einladung zur Sitzung  
des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet statt
am	 Dienstag, 21. Oktober 2025
um	 18:00 Uhr
im	 Sitzungssaal im Rathaus

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
01	 Einwohnerfragestunde
02	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
03	 Bericht der Bürgermeisterin
04	� Erneuerung Wasserleitung und Straßensanierung 

von der Hirschstraße bis zum Ortseingang Sulpach
05	� Gewerbeflächenpolitik und Ansiedlungskriterien für 

das „Interkommunale Gewerbegebiet Mittleres Schus-
sental“ (IGMS)

06	� Vergabe der Baugrundstücke im Baugebiet Lilienstra-
ße

07	� Konzeptvergabeverfahren Fischerareal - weiteres 
Vorgehen

08	� Bauantrag zur Errichtung eines Betriebsleiterwohn-
hauses mit Garage und Nutzungsänderung einer 
bestehenden Betriebsleiterwohnung in einen Alten-
teiler im EG und einer Wohnung für einen landwirt-
schaftlichen Mitarbeiter im DG auf Flst. 473 und 476, 
Wickenhauser Straße 80 + 82

09	� Erneute Beratung über den Bauantrag zum Einbau 
von Zimmern für Mitarbeiter in ein ehemaliges Scheu-
nenteil auf Flst. 1199, Hirschstraße 200

10	� Gebührenkalkulation der Wasserversorgungsgebüh-
ren

	� Kalkulationszeitraum 01.01.2025 - 31.12.2025 sowie 
01.01.2026 - 31.12.2026 - Änderung der Wasserver-
sorgungssatzung

11	� Zuschussantrag für eine Fachkräfteförderung zur 
Umsetzung des Klimamobilitätsplanes

12	 Anfragen und Verschiedenes

Nähere Informationen erhalten Sie auch auf unserer 
Homepage unter 
https://baindt.ris.kommune-aktiv.de/ im Bürgerinforma-
tionssystem.
 
Die Vorsitzende des Gemeinderates
 
Simone Rürup
Bürgermeisterin
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Vorankündigung 
Herbstübung
Am Samstag, den 25.10.2025 fin-
det unsere diesjährige Herbst-

übung statt. Im Jahr unseres Jubiläums wollen wir dabei 
unserer Jugendfeuerwehr die Gelegenheit geben, ihr Kön-
nen unter Beweis zu stellen. Die Herbstübung beginnt um 
13:30 Uhr, dieses Jahr auf dem Dorfplatz. Wie gewohnt 
werden wir Sie mit Kaffee und Kuchen sowie Getränken 
bewirten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst Tel.: 116 117
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl)

Zahnärztlicher Notfalldienst Tel.: 0761/120 120 00

Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten:
Sa, So und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Tierarzt
Samstag, 18. Oktober 2025 und Sonntag, 19. Oktober 
2025
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751 - 95 88 44 00

Apothekennotdienst

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833,
Homepage: www.aponet.de)
 
Samstag, 18. Oktober 2025
Müller’s Apotheke Weingarten
Karlstraße 21
88250 Weingarten
Tel: 0751 76 46 36 41
 
Sonntag, 19. Oktober 2025
Welfen-Apotheke Weingarten
Boschstraße 12
88250 Weingarten
Tel: 0751 48 08 0
 
Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel: 07502 62 10 98

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon  (07502) 9406-0
Fax  (07502) 9406-18
E-Mail  info@baindt.de
Internet  www.baindt.de
Öffnungszeiten: 
Montag  8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
Vorzimmer Frau Litz 9406-17
Amtsblatt  9406-26
Bauamt
Leitung Bauamt Frau Jeske 9406-51
stellvertr. Leitung Bauamt  
Stabsstelle polit. Steuerung Frau Brauchle 9406-26
stellvertr. Leitung Bauamt Herr Hohenhausen 9406-52
Ortsbaumeister Herr Roth 9406-53
Sachbearbeitung Frau Scheid 9406-54
Klimakoordinator Herr Roth 0157 80661690
 E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Hauptamt
Leitung Hauptamt Frau Stocker  9406-40
stellvertr. Leitung Hauptamt
Ordnungsamt Frau Stavarache 9406-11
Lohnabrechnung Frau Brei 9406-13
Bürgeramt
Passamt, An-/Abmeldung,  
Führerschein, Fischerei Frau Kölle/Frau Witt/ 9406-12
Fundamt Frau Ziegler
Einwohnermeldeamt  
Gewerbeamt  
Volkshochschule Frau Scheid 9406-54
Rentenberatung  
Standesamt Herr Bautz  
Friedhofsverwaltung  9406-14
Hallenbelegung SKH Frau Brauchle 9406-26
Fachbereichsleitung
Bildung und Betreuung Frau Flintrop 9406-41
Kindergartenabrechnung Frau Liche 9406-43
Finanzverwaltung
Leitung Kämmerei Herr Abele 9406-20
stellvertr. Leitung Kämmerei Frau Winkler 9406-23
Kasse Frau Weber 9406-24
Kasse Frau Bolz 9406-25
Wasser Frau Stavarache 9406-11
Steueramt Frau Rauhut 9406-21
Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 9121-30
Feuerwehrhaus  9121-34
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 0151 58040840
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911
Kindergärten 
Sonne Mond und Sterne
Leitung Haus Sonne 94114-140
 E-Mail: leitung.sonne@kiga.baindt.de
Leitung Haus Mond  94114-141
 E-Mail: leitung.mond@kiga.baindt.de
Leitung Sterne 94114-142 u. -143
 E-Mail: leitung.sterne@kiga.baindt.de
St. Martin  2678
Waldorfkindergarten  5558664
Schulen: Klosterwiesenschule (KWS) und SBBZ Sehen Baindt
Rektorin (KWS) Frau Heberling 94114-132
Sekretariat (KWS) Frau Himpel 94114-133
Schulsozialarbeit (KWS) Frau Nandi 94114-172
Schulhausmeister (KWS) Herr Tasyürek 0178 4052591
SBBZ Sehen  94190 
Pfarrämter 
Katholisches Pfarramt  1349
Kath. Gemeindehaus Bischof-Sproll-Saal
Anmeldung Frau Moosherr (0751) 18089496
   E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656
Ev. Gemeindehaus Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Anmeldung Frau Kutter (0751) 43656
   E-Mail: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Polizei 
Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666
Notrufe 
Polizei  110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
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Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
• Menüservice für Senioren 

• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten- 
Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Hospiz Ambulant
Schützenstr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382
Oder 0160- 96 20 72 77 (u.U. Anrufbeantworter, es er-
folgt ein Rückruf)
Begleitung und Beratung für schwerkranke und sterben-
de Menschen und ihre Zugehörigen
Persönliche Sprechzeiten:
Montag 16-18 Uhr
Mittwoch 9-12 Uhr
Donnerstag 9-12 Uhr und nach Vereinbarung E-Mail: 
info@hospizbewegung-weingarten.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg
BIC: Solades1RVB
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 9

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html
Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235
Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300
Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt – 
Ravensburger Straße 35, 88250 
Weingarten 

Tel: 0751-560010, Fax: 0751- 5600123 
E-Mail: jennifer.hecht@stiftung-liebenau.de 
Internet: www.stiftung-liebenau.de/pflege 
Lebensräume für Jung und Alt
Frau Schäch, Sprechzeiten: Di + Do 15:00 – 17:30 Uhr
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50,
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de
   

 
 

  

WOHLFÜHLTREFF 
Für Menschen mit demenzieller Veränderung 
Immer Dienstag von 14 bis 17 Uhr 
Dietrich-Bohnhoeffer-Saal, Dorfplatz 2, Baindt  
Fahrdienst ist möglich 
Info und Anmeldung: 
Frau Munding, 0751 36360-116 oder 
betreuung-stellv@sozialstation-schussental.de  
 
BETREUTER MITTAGSTISCH 
Für Menschen mit demenzieller Veränderung 
Immer Freitag von 11 bis 14 Uhr 
Weingarten, Maybachstraße 1 
Fahrdienst ist möglich 
Info und Anmeldung: 
Frau Munding, 0751 36360-116 oder 
betreuung-stellv@sozialstation-schussental.de 

Abfallwirtschaft

Kompostieranlage am Annaberg
Die Kompostieranlage am Annaberg öffnet
jeden Freitag von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr und
jeden Samstag von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Bei der Anlieferung von Grüngut in der Kompostieranla-
ge bitten wir Sie zu beachten, dass nur Grüngut bis ca.  
1 Meter Länge und einer Stärke von 5 Zentimetern ange-
nommen werden kann. 

Annahmestelle Hofstelle Wöhr 
(Friesenhäusler Straße 67)
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch  16:00 - 19:00 Uhr (April bis Novem-
ber)
Freitag  15:00 - 18:00 Uhr (ganzjährig)
Es dürfen nur Kleinmengen (max. 2 Schüttkubikmeter) 
angeliefert werden. Bitte beachten Sie, dass nur Grüngut 
bis ca. 1 Meter Länge und einer Stärke von 5 Zentimetern 
angenommen werden kann.

Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Marsweilerstr. 4, 88255 Baindt, Tel. (07502) 9406-0, Fax (07502) 9406-18, E-Mail: info@baindt.de, Homepage: www.baindt.de. 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungsberichte und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bürgermeisterin Simone 
Rürup oder ihr Stellvertreter im Amt; für die kirchlichen Nachrichten das jeweilige Pfarramt; für die Vereinsnachrichten der jeweilige Verein; für den übrigen Inhalt 
der Redakteur, Katharina Härtel, Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG. Herstellung/Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 
Kornwestheim, Telefon (07154) 82 22-0. E-Mail Anzeigen: anzeigen@duv-wagner.de. Erscheint wöchentlich freitags. Aus organisatorischen Gründen muss sich die 
Redaktion Kürzungen vorbehalten.
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Veranstaltungen

Oktober
18.10. Wendelinusfest  Sulpach
 – kath. Kirchengemeinde 
20.10. Vereinssitzung
21.10.  Gemeinderatssitzung  Sitzungssaal
24.10. Siegerehrung  Schützenhaus
 Ortsmeisterschaften 
25.10. Herbstübung – Feuerwehr
30.10. Oktoberfest  Selige
 – Stiftung St. Franziskus Irmgard

November
01.11. Allerheiligen
07.11. Gruselführung 
 mit Paul Sägmüller
08.11. Firmung Kirche Baindt
14.11. Baindter Vesper – Impulse BSS
16.11. Volkstrauertag
18.11. Gemeinderatssitzung Sitzungssaal

Kindergärten
Kindergarten St. Martin
Offener Nachmittag
für interessierte Eltern
Kindergarten St. Martin Baindt
Mittwoch, 12. November 2025
Unser Programm:

Führung durch den Kindergarten
Vorstellung unseres Konzeptes
Raum für Fragen
Wann? Kindergarten: 14:30 Uhr im Eingangsbereich
 Krippe: 15:00 Uhr in der Krippe
Wo? Kindergarten St. Martin
 Lilienstraße 2
 88255 Baindt
 07502-2678
 stmartin.baindt@kiga.drs.de

Schulnachrichten
SBBZ Sehen
Outdoor-Gymnastik in Baindt: 
Bewegung, Gemeinschaft und Gutes tun
Sport treiben und dabei spenden – das gelingt seit drei 
Jahren bei der Outdoor-Gymnastik in Baindt.
Jeden Dienstag um 18 Uhr treffen sich motivierte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer auf dem Sportplatz, um gemein-
sam unter freiem Himmel zu trainieren – bei jedem Wetter, 
am liebsten natürlich bei Sonnenschein. Geleitet wird der 
Kurs von Osteopathin und Physiotherapeutin Barbara Lys-
zus, die mit viel Engagement und musikalischer Begleitung 

für eine abwechslungsreiche Stunde sorgt. Es ist ein funk-
tionelles Training für Körper und Geist. Die Outdoor-Gym-
nastik legt den Fokus auf alltagsnahe Bewegungen, die 
Kraft, Beweglichkeit und Koordination fördern. Nach einem 
aktivierenden Warm-up folgen gezielte Übungen für Mus-
kelkraft, Ausdauer und Gleichgewicht – stets im Wechsel, 
um Überlastungen zu vermeiden. Das Training an der fri-
schen Luft stärkt nicht nur das Immunsystem, sondern un-
terstützt auch mentale Gesundheit und Stressabbau. Den 
krönenden Abschluss bildet eine wohltuende Dehnphase 
– oft sogar unter dem Sternenhimmel.
Gemeinsam helfen: Spenden für das SBBZ Baindt
Dank der Unterstützung der Gemeinde Baindt, die den 
Sportplatz zur Verfügung stellt, und dem sozialen Engage-
ment von Barbara Lyszus, kommt der Erlös des Kurses 
regelmäßig dem SBBZ Baindt mit Förderschwerpunkt 
Sehen zugute. In diesem Jahr wurde wiederum eine Spen-
de von 1500 Euro überreicht. Das Sonderpädagogische 
Bildungs- und Beratungszentrum begleitet Kinder mit 
Blindheit und Sehbeeinträchtigung vom Schulkindergar-
ten bis zur Hauptschule – mit individueller Förderung, le-
benspraktischer Unterstützung und Teilhabe am Alltag. 
Die Spenden an den Förderverein ermöglichen unter 
anderem die Finanzierung von Ausflügen und die An-
schaffung von Sportmaterialien – und werden mit großer 
Dankbarkeit angenommen.
Mitmachen ausdrücklich erwünscht! Der Kurs findet ganz-
jährig dienstags um 18 Uhr statt – auch in den Ferien. Alle 
Altersgruppen sind herzlich willkommen! Wer es ein-
mal ausprobieren möchte, kann jederzeit gerne zu einer 
Schnupperstunde vorbeikommen. Weitere Informationen 
gibt es unter www.osteopathie-belebt.de. Barbara Lyszus 
und die Outdoor-Gymnastik-Gruppe freuen sich auf neue 
Gesichter und gemeinsame Bewegung!

Die Outdoorgruppe
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Zur Informationi
Hospizbewegung Weingarten- 
Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Abschiede gestalten
Viele Menschen weichen auch kleinen Ab-

schieden lieber aus, als sie bewusst zu begehen.
Dabei sind sie ein Übungsfeld für die ‚großen‘ Abschiede, 
die uns allen im Leben einmal begegnen.
Weshalb ist das so? Und wie können wir Formen finden, 
Abschiede, die sich abzeichnen, selbst zu gestalten?
Damit wir trotz schmerzhafter Prozesse das Gefühl haben, 
Abschiede würdevoll und unserer Individualität entspre-
chend in das Leben integrieren zu können.
Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstr. 5, Weingarten
Termine: 	 Donnerstag, 23.10.2025, 19 Uhr
Referentin:   Heike Lander, Koordinatorin beim Kinder-

hospizdienst AMALIE, Sterbeamme, Krisen-
coach

Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0751 180 56 382

Kirchliche Nachrichten

18. Oktober – 
26. Oktober 2025

Gedanken zur Woche:
Dass die Vögel der Sorge und des Kummers über Dei-
nem Haupte fliegen, kannst Du nicht ändern. Aber dass 
sie Nester in Deinem Haar bauen, das kannst Du verhin-
dern. (aus China)
 
Samstag, 18. Oktober
10.30 Uhr Sulpach - Wendelinusfest – Sulpacher Kirbe, 

Eucharistiefeier
 Ministranten: Sulpacher Ministranten
 († Elsa und Wendelin Kaplan, Maria und Bern-

hard Henzler, Johann Germann, Eugen Haug, 
Artur Henzler, Zita Maurer, Erwin Fässler)

14.00 Uhr Sulpach - Dankandacht
Sonntag, 19. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Baienfurt – Eucharistiefeier, Kirchweihfest 

mit dem Kirchenchor
Mittwoch, 22. Oktober
09.00 Uhr Baienfurt – Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. Oktober
20.00 Uhr Baindt – KGR Sitzung im Bischof Sproll Saal
Freitag, 24. Oktober
08.30 Uhr Baindt - Rosenkranz

09.00 Uhr Baindt - Eucharistiefeier
16.00	Uhr	 Baindt	–	Wortgottesfeier	im	Pflegeheim	Se-

lige Irmgard
Samstag, 25. Oktober
18.30 Uhr Baienfurt – Eucharistiefeier mit der Gruppe 

MEILE zum Sonntag der Weltmission
Sonntag, 26. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis – 
(Ende der Sommerzeit!)
10.00 Uhr Baindt – Eucharistiefeier
 Ministranten: Rafael Dorn, Ricco Haller, Do-

minik Klein, Elena Mayer, Marie Renner, Lilly 
Romer, Emily Wenzel

 († Rosa Vogel, Johannes Heik, Ignaz Malsam 
mit Angehörigen, Ida und Pius Wolf, Anna Hal-
der, Agathe und Adam Zimmermann, Chris-
tina und Wendelin Hatzenbüller, Ludmilla, Al-
exander und Nikolaus Linkov, Jahrtag: Eugen 
Halder, Karl Bohner)

 Kollekte Weltmission
10.00 Uhr Baindt - Kirche für Kinder (nach dem feier-

lichen Einzug in der Kirche gehen wir in die 
Blindenschule)

11.15 Uhr Baindt – Taufe von Freyja

Rosenkranzgebete im Oktober
Im Oktober laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranz-
gebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst.
 
Pfarrer Bernhard Staudacher
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623)
Thumbstraße 55, Baindt
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann
Nach telefonischer Vereinbarung
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630)
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de

Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes
Nach telefonischer Vereinbarung
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de
 
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:
Belegung und Reservierung
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-95897775
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
 
Katholische	Kirchenpflege	Baindt:
Bankverbindung: KSK Ravensburg
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB

Jahresrechnung 2022
Die Jahresrechnung 2022 der Kirchengemeinde liegt 
zur Einsichtnahme im Pfarrbüro auf vom 06. Oktober –  
20. Oktober 2025 jeweils zu den Bürozeiten.

 

 
 

                                        

                   

 

 

         

Kirche für Kinder
Sonntag, 26.10.2025, 10:00 Uhr
Katholische Kirche St. Johannes 
Baptist Baindt
Die Geschichte vom kleinen Apfel

Alle Kindergartenkinder und Kinder bis zur 2. Klasse sind 
herzlich eingeladen, mit uns spielend Gottesdienst zu 
erleben. Die Eltern dürfen die Kinder gerne begleiten 
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oder den Gottesdienst in der Kirche mitfeiern. Wir gehen 
während dem regulären Gottesdienst in die Kapelle der 
Blindenschule.

Hospizbewegung Weingarten • Baienfurt 
• Baindt • Berg e.V.
Angebot der Trauerbegleitung: „Trauer-
bänkle“
Einmal im Monat bieten wir Trauergespräche 

direkt auf den Friedhöfen der Ortschaften an.
So müssen sie sich nicht erst auf den Weg machen, son-
dern können unsere Trauerbegleiterinnen dort erreichen, 
wo Sie sowieso hingehen. Die Bänke auf den Friedhöfen 
werden durch grüne Sitzpolster gekennzeichnet sein. An 
unserer „Trauerbank“ sind wir für Sie da, hören zu, spre-
chen oder schweigen mit Ihnen.
Die Trauerbank kann auch ein Ort der Verbindung mit 
anderen Trauernden sein, z.B. für mitfühlenden Austausch. 
Ob man auf der „Trauerbank“ miteinander schweigt oder 
spricht, das entscheidet jede,r selbst. Sie bietet einen ge-
schützten Raum für Menschen, die in ihrer Trauer einen 
Ort suchen, um zur Ruhe zu kommen, zu gedenken, zu 
weinen, zu erinnern oder einfach nur zu sein.
 
Termine: 
Baienfurt: jeden dritten Montag im Monat, beginnend 
am 20.10.2025, 15 - 16 Uhr
Treffpunkt ist die Bank beim Haupteingang
Baindt: jeden vierten Montag im Monat, beginnend am 
27.10.2025, 15 - 16 Uhr
Treffpunkt ist die Bank beim Haupteingang
Berg: 13.10.2025, 17.11.2025, 8.12.2025, jeweils 14 - 15 Uhr
Blaue Bank in Eingangsnähe
Begleitung: Ingrid Elser-Hermle, Andrea Lanz,
ehrenamtliche Hospiz- und Trauerbegleiterinnen
www.hospizbewegung-weingarten.de
 

Hoffnung für Myanmar - ein Sprung ins 
Licht
Ihre Spende hilft!

Weitere Informationen unter: www.missio-hilft.de/wms
 

Kirchenchor Baindt
Glanzvoller Abschluss eines musikali-
schen Gemeinschaftsprojekts der Kir-
chenchöre Baindt und Bergatreute
Beim festlichen Gottesdienst anlässlich des 
Heilig-Leiber-Fests fand das gemeinsame 

Chorprojekt der Kirchenchöre aus Baindt und Bergatreu-
te seinen würdigen Abschluss. Die Sängerinnen und Sän-
ger beider Gemeinden berührten die zahlreichen Gottes-
dienstbesucher mit der Aufführung der „Missa brevis in D“ 
von Wolfgang Amadeus Mozart. Die festlich geschmückte 
Kirche und der harmonische, volle Klang der vereinten 
Stimmen sorgten für eine besondere Atmosphäre. 
Bereits am 2. Juli hatten die beiden Chöre bei der feier-
lichen Festmesse zur Wallfahrt „Maria Heimsuchung“ in 
der Pfarrkirche St. Philippus und Jakobus in Bergatreu-
te gemeinsam musiziert. Auch dort war die Resonanz 
überwältigend.
Begleitet wurde der Chor von sieben Streichinstrumenten, 
ergänzt durch Caroline Forderer, Chorleiterin aus Ber-
gatreute, an der Truhenorgel. Die musikalische Leitung 
übernahm Rainer Strobel, Chorleiter des Kirchenchors 
Baindt, der zudem das Eingangs- und Schlussstück auf 
der großen Orgel spielte.

Im Anschluss an den Gottesdienst versammelten sich die 
Sängerinnen und Sänger beider Chöre mit ihren Partnern 
zu einem gemeinsamen Essen. In geselliger Runde wurde 
das erfolgreiche Projekt gefeiert – ein schöner und ver-
bindender Abschluss einer musikalischen Zusammenar-
beit, die nicht nur klanglich, sondern auch menschlich ein 
voller Erfolg war.

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

 

  

    

  

 

  

 

 

 

 
Film-Nachmittag für Kinder 
Herzliche Einladung zum 
Film-Nachmittag
Am: 24.10.25
Um: 15.00 Uhr Ratatouille
Wo: Dietrich-Bonhoeffer Saal 
Baindt
FSK 0

Empfehlung 6 Jahre
Eintritt frei

 
Einladung zur Taizéandacht in Baindt
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zu un-
serer ökumenischen Taizéandacht am 26. 
Oktober 2025 um 19.00 Uhr in den Die-
trich-Bonhoeffer-Saal in Baindt.

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns zusammen die Andacht 
feiern.

Evangelische
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de

Homepage:
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de

Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt,
Tel.: 0751/ 43656

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr

Wochenspruch: 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass 
der auch seinen Bruder liebe.  1. Joh 4,21
 
Samstag, 18. Oktober
11.00 – 
13.30 Uhr  Baindt  Konfi-3, Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Sonntag, 19. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr  Baienfurt  Gottesdienst Ev. Kirche 
   (Pfr. Brennecke)
10.30 Uhr  Baienfurt  Kinderkirche, Ev. Gemeindehaus 
Montag, 20. Oktober
20.00 Uhr  Baienfurt  Kirchenchorprobe 
   Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch, 22. Oktober
15.00 Uhr  Baindt  Konfi-3, Dietrich-Bonhoeffer-Saal
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15.30 - 
16.30 Uhr 	Baienfurt 	 Konfi-Gruppe 1, 
			   Ev. Gemeindehaus    
16.30 - 
17.30 Uhr 	Baienfurt 	 Konfi-Gruppe 2, 
			   Ev. Gemeindehaus 
Donnerstag, 23. Oktober
16.00 Uhr 	Baienfurt 	 Konfi3, Ev. Gemeindehaus 
Freitag, 24. Oktober
15.00 Uhr 	Baindt 	 Kinderfilmnachmittag, 
			   Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Sonntag, 26. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr 	Baienfurt 	 Abendmahlsgottesdienst 
			   Ev. Kirche (Pfr. Schöberl)  
10.30 Uhr 	Baienfurt 	 Kinderkirche, Ev. Gemeindehaus 
10.30 Uhr 	Baienfurt 	 Gottesdienst Pflegeheim 
			   (Prädikant W. Gross)
19.00 Uhr 	Baindt 	 Taizéandacht, 
			   Dietrich-Bonhoeffer-Saal

Glaube im Alltag
Regeln für unsere Zeit
Die Zehn Gebote sind nicht als 
mahnender Zeigefinger, sondern 
als ein weiter Rahmen gedacht, 
der gutes Zusammenleben er-
möglicht.
Gehen Sie doch einmal die Ge-

bote durch: Welche sind für unsere Gemeinschaft nötig? 
Womit haben Sie Schwierigkeiten? Bräuchten die Gebote 
vielleicht heute eine Ergänzung? Und wenn ja, wie müss-
te diese Ergänzung aussehen? Menschenrechte? Schutz 
der Umwelt? Formulieren Sie doch einmal für sich zehn 
Gebote für das 21. Jahrhundert. Würden sie sich stark von 
den biblischen unterscheiden? Oder vielleicht gar nicht?
(Quelle: kirchenjahr-evangelisch.de, 
Bildquelle: © Unsplash / Alexander Andrews)

---
Zum Vormerken

https://www.rauhes.de/images/product_images/original_images/bi-
belwoche-2025-2026-begleitheft-vom-feiern-und-fuerchten-646300.jpg

Vom Feiern und Fürchten –
Entdeckungen zu hochaktuellen Lebensfragen mit der 
Bibel in der Hand und dem Material zur Ökumenischen 
Bibelwoche 2025/2026
Eine Stunde mit der Bibel – ein kompaktes Zeitfenster und 
eine hervorragende Möglichkeit, um intensiv in die Welt 
der Bibel einzutauchen.
Dieses Mal erschließen sieben Texte aus der Bibel das 
Buch Ester, eröffnen geschichtliche Einblicke, fragen nach 
dem, was heute berührt, und regen an, beides kreativ zu-
sammen zu denken.
Herzliche Einladung zu 7 Abenden, jeweils von 20 - 21 Uhr 
am: 18. November, 16. Dezember, 20. Januar, 10. Februar, 
17. März, 14. April, 12. Mai. Die Abende können auch einzeln 
gewinnbringend besucht werden.
Ihr Pfarrer Martin Schöberl

---
      

 

 
 

 

  
  

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
  

Bekanntgabe der Wahl
Am Sonntag, 30.11.2025 finden die Wah-
len zum Kirchengemeinderat und zur 
Landessynode statt. Wir rufen alle auf, 
an der Wahl teilzunehmen. Wer bisher 
noch keine Bescheinigung über die Auf-
nahme in die Wählerliste als Wahlaus-

weis erhalten hat, wolle sich bis spätestens Donnerstag, 
27.11.2025 um 18 Uhr im Ev. Pfarramt Baienfurt melden.
Am Wahltag ist um 10.30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kir-
che in Baienfurt.
Im Anschluss an den Gottesdienst kann im Ev. Gemein-
dehaus in Baienfurt zwischen 11.30 – 16.00 Uhr gewählt 
werden. Im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt
Kann bereits zwischen 9.00 – 11.00 Uhr gewählt werden.
Jedes Gemeindeglied stimmt in dem Abstimmungsbezirk 
ab, in dem es in die Wählerliste aufgenommen worden ist. 
Die ausgegebenen Wahlausweise sollen zur Abstimmung 
mitgebracht werden.
Kirchengemeindeglieder, die ihren Haupt- und Neben-
wohnsitz im Bereich der Landeskirche haben, können ihr 
Wahlrecht auch am Nebenwohnsitz ausüben (vgl. Nr. 3 
AVO Kirchliche Wahlordnung).
Sie müssen dies bis zum Abschluss der Wählerliste (§ 12 
KWO), d. h. spätestens am 16. November 2025, der Kir-
chengemeinde des Nebenwohnsitzes mitteilen.
Kirchengemeindeglieder, die sich gemäß § 6a Kirchenge-
meindeordnung in eine andere Kirchengemeinde ummel-
den wollen, müssen dies bis 29. August 2025 tun, wenn sie 
ihr Wahlrecht in der Kirchengemeinde ausüben wollen, zu 
der sie sich ummelden möchten.
Wird von der Briefwahl Gebrauch gemacht, so werden 
dem Wahlumschlag (Stimmzettelumschlag) der Wahlaus-
weis, der zugleich Briefwahlschein ist, zusammen mit 
der Versicherung über die persönliche Kennzeichnung 
beigefügt.
Die Entgegennahme von Wahlbriefen erfolgt durch das 
geschäftsführende Pfarramt
Öschweg 32, 88255 Baienfurt.
Außerdem sind von 01.11.2025 bis 30.11.2025 den zusätz-
lichen Wahlbriefkasten in der Kirchengemeinde an fol-
gendem Ort benutzen: 
Dietrich-Bonhoeffer-Saal, Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt. 
Der Wahlbrief muss spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr 
beim Ortswahlausschuss eingegangen sein.
Einzelheiten zur Briefwahl sind auf dem Briefwahlschein 
erläutert.
Termine für die Vorstellung der Kandidaten unseres 
Wahlkreises für die Landessynode:
Die Vorstellungsabende beginnen um jeweils 19 Uhr in 
folgenden 4 Mittelzentren unserer beiden Kirchenbezirke
Mittwoch, 05.11.2025 in Ravensburg,
Matthäus Gemeindehaus, Weinbergstraße 12
Donnerstag, 06.11.2025 in Laupheim,
Ev. Gemeindehaus, Schillerstraße 9
Montag, 17.11.2025 in Biberach
Martin-Luther-Gemeindehaus, Waldseer Straße 20
Wir weisen darauf hin, dass man unseren KGR-Kandi-
daten im Anschluss an den Gottesdienst am Ewig-
keitssonntag, 23.11. um 10.30 Uhr in der Ev. Kirche in 
Baienfurt im Rahmen eines Kirchenkaffees persönlich 
begegnen kann.
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30.11.2025 Evangelische Kirchenwahl
Evangelische Kirchengemeinde Baien-
furt-Baindt
Abstimmungsbezirk Baienfurt-Baindt 

Bekanntmachung über die Auflegung 
der Wählerliste

Die Wählerliste zur Wahl des Kirchengemeinderats und 
der Landessynode ist von Montag, 20. Oktober 2025 bis 
Freitag, 24. Oktober 2025 wie nachstehend aufgeführt

Montag, 
20. Oktober

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Dienstag, 
21. Oktober

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Mittwoch, 
22. Oktober

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Donnerstag, 
23. Oktober

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Freitag, 
24. Oktober

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

zur Einsicht bei Pfarramt Baienfurt, Öschweg 32, 88255 
Baienfurt aufgelegt.
Schriftliche oder mündliche Einsprachen gegen die Wäh-
lerliste können vom 20. Oktober 2025 bis 24. Oktober 
2025 bis 18 Uhr beim Vorsitzenden des Kirchengemein-
derats
Ute Lins, Sperlingweg 11, 88255 Baindt
eingelegt werden 

Der Kreative Montag lädt ein:
Zu unserem kreativen Angebot 
laden wir herzlich ein

November:
10.11.   Petra Moosmann: „Uns geht ein Licht auf”, 

Kerzenziehen
Dezember:
08.12.   Helga Rothenbacher: „Es weihnachtet“,  

Floristik

Anmeldungen bitte immer bis spätes-
tens 4 Tage vor dem Termin

Petra Neumann-Sprink 
Tel.: 0751-52501
mobil: 0177-4061011 
p.neumann.sprink@gmx.de

Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1
Wir beginnen – wenn nichts anderes angegeben ist – um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr.
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 7,50 €; Material 
nach Verbrauch

Christliche Brüdergemeinde
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Gottesdienste 
Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den sonntags um 10 Uhr statt. Weitere Veranstaltungen 
werden auf der Homepage der Brüdergemeinde ange-
kündigt.

Vereinsnachrichten

SV Baindt 1959 e.V.
Abteilung Fußball
SV Baindt siegt gegen den SV Aichstetten
SV Baindt – SV Aichstetten  4:1 (2:0)
Nach Wochen mit angespanntem Kader 
konnte das Trainerduo Rolf Weiland und 

Sandro Caltabiano endlich wieder nahezu aus dem Vol-
len schöpfen. Lediglich Tobias Szeibel (Urlaub) und Lu-
kas Walser (Praktikum in Portugal) fehlten im Aufgebot.
Die Gastgeber erwischten einen ordentlichen Start und 
erspielten sich in der ersten Halbzeit mehrere gute Mög-
lichkeiten. Kurz vor dem Pausenpfiff schlug Baindt dann 
eiskalt zu – und das gleich doppelt.
Zunächst setzte sich der flinke Jan Fischer stark über au-
ßen durch und bediente im Strafraum Mika Dantona, der 
überlegt zum 1:0 traf. Nur wenige Minuten später folgte 
der nächste Treffer: Nach einem Freistoß von der Mit-
tellinie landete der Ball bei Marko Szeibel, der clever auf 
Philipp Thoma verlagerte. Dieser zog bis zur Grundlinie 
durch und legte flach in die Mitte, wo Michael Brugger 
nur noch einschieben musste.
Nach dem Seitenwechsel verpasste es Baindt zunächst, 
den Sack frühzeitig zuzumachen. Stattdessen verkürzte 
der Aufsteiger aus Aichstetten mit einem seiner wenigen 
Abschlüsse. Doch die Antwort der Hausherren folgte in 
der Schlussphase: Max Kretzer setzte sich im Mittelfeld 
stark durch und schickte Sandro Caltabiano auf die Rei-
se – im Eins-gegen-Eins blieb dieser eiskalt. Den Schluss-
punkt setzte wiederum Kretzer, der eine Flanke von Phi-
lipp Thoma per Kopf zum 4:1 verwertete.
Baindt zeigte insgesamt eine gute Leistung mit vielen lan-
gen Bällen auf beiden Seiten und hätte die Partie bereits 
früher entscheiden können.
Ausblick: Am kommenden Spieltag wartet mit dem FV 
Bad Waldsee der nächste Aufsteiger.
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SV Baindt: Benjamin Walser, Michael Brugger, Lukas 
Zweifel (80. Marc Bolgert), David Krauter (85. Philipp 
Kneisl), Philipp Thoma, Marko Szeibel, Nico Geggier (67. 
Kevin Lang), Jan Fischer (85. Tobias Fink), Mika Dantona, 
Sandro Caltabiano, Leon Geng (75. Max Kretzer) - Spie-
lertrainer: Sandro Caltabiano - Trainer: Rolf Weiland
Schiedsrichter: Tobias Keck (Lehr)
Tore: 1:0 Mika Dantona (43.), 2:0 Michael Brugger (45.), 
2:1 Sebastian Zeh (70.), 3:1 Sandro Caltabiano (84.), 4:1 
Max Kretzer (88.) 

Jugendfußball
Bericht Jugendfußball
E-Jugend 
Erster Sieg für die E3 – Kantersieg in Haisterkirch!
SGM SV Haisterkirch / Molpertshaus III – 
SV Baindt III   3:9 (2:4)
Im vierten Saisonspiel war es endlich so weit: Die neu 
formierte E3 des SV Baindt feierte ihren ersten Sieg und 
das in beeindruckender Manier! Beim Auswärtsspiel in 
Haisterkirch zeigte die Mannschaft von Beginn an gro-
ßen Einsatz und Spielfreude. Mit einer sicheren Abwehr 
und sehenswerten Angriffszügen erspielte sich das Team 
bereits nach 13 Minuten eine 3:0 Führung. Zur Halbzeit 
stand es verdient 4:2.
Nach dem Seitenwechsel machte die E3 dort weiter, wo 
sie aufgehört hatte: mit Druck nach vorne und starkem 
Zusammenspiel. Durch frühe Tore in der zweiten Hälf-
te nahm Baindt dem Gegner schnell die Hoffnung auf 
eine Wende und baute den Vorsprung konsequent aus. 
Am Ende stand ein überzeugender 9:3 Erfolg, der Lohn 
für eine geschlossene Mannschaftsleistung und viel Ein-
satzfreude.
Tore: Benjamin (3), Cengiz (2), Bennett (1), Constantin (1), 
Jonathan (1), Hugo (1)
Es spielten: Khan, Bennett, Mohamad, Constantin, Jonat-
han, Hugo, Benjamin, Lila, Max, Cengiz
Fazit: Starke Leistung, schöne Tore – weiter so, E3!

 Reitergruppe Baindt
Jugendausflug nach Ulm ins  
„Face Off“
Letzten Sonntag fand der diesjährige Ju-

gendausflug statt. Insgesamt 20 unserer Jugendlichen 
machten sich auf den Weg nach Ulm ins „Face Off“, eine 
Spielehalle mit 13 abwechslungsreichen Gruppenspielen. 
Hochmotiviert traten die Teilnehmenden in Teams ge-
geneinander an und stellten sich spannenden und 
lustigen Herausforderungen – von Wissensfragen 
über Tischkicker und Reaktionswände bis hin zu ei-
nem Sitzfahrradspiel war alles dabei. Besonders das 
Bullenreiten sorgte für viel Spaß und Gelächter – hier 
konnten alle zeigen, wie sattelfest sie wirklich sind! 
Nach so viel Action gab es zur Stärkung noch ein gemein-
sames Essen, bevor es wieder zurückging. Ein rundum 
gelungener Tag, an den sich alle noch lange gerne erin-
nern werden!

Abteilung Tischtennis

Umkämpfte Niederlage der  
1. Mannschaft
SV Amtzell II – Erwachsene I  9:3

Zur zweiten Mannschaft aus Amtzell reisten wir mit Au-
ßenseiterchancen an, die wir nach vielen umkämpften 
Partien leider nicht nutzen konnten.
Alle drei Doppel endeten, wie schon in der letzten Wo-
che, im 5. Satz, wobei sich auch dieses Mal die Paarung 
Philipp Schwarz/Wolfgang Assfalg hauchdünn mit 12:10 
durchsetzen konnte. Marcel Brückner/Thomas Nowak 
und  Tobias Nowak/Florian Magdalenc mussten sich 
 ihren Gegner trotz ansprechenden Leistungen geschla-
gen  geben.
In den Einzeln ging es genauso spannend weiter und die 
Baindter hielten stark mit. Philipp spielte nach verlorenem 
ersten Satz taktisch verändert und stellte seinen Geg-
ner Kevin Leuprecht vor große Probleme, die dieser erst 
Mitte des 4. Satzes lösen konnte und im 5. Satz gewann. 
Marcel brauchte zwei Sätze, um seine hohe Fehlerzahl in 
den Griff zu bekommen, danach war es ein offenes Spiel, 
dass er mental bärenstark im 5. Satz mit 13:11 gewinnen 
konnte. Florian stand in der Mitte gegen Matthias Bädi-
cker auf verlorenem Posten, lediglich den ersten Satz 
konnte er für sich entscheiden. Tobias kämpfte sich nach 
1:2 Satzrückstand in den 5. Satz, führte bereits hoch und 
musste trotz mehrerer Matchbälle eine bittere Niederla-
ge hinnehmen. Die Überraschung des Tages gelang Tho-
mas, der seinen 150 Punkte besser eingestuften Gegner 
Christoph Kostgeld durch eine super Leistung mit 3:2 in 
die Knie zwingen konnte. Etwas enttäuschend war Wolf-
gangs 0:3 Niederlage gegen Thomas Marb, da hatte er 
sich mehr erhofft.
Nach sage und schreibe sieben 5-Satz-Spielen in den 
ersten neun Partien stand es 3:6 gegen uns und die Uhr 
zeigte schon eine Spieldauer von 2:45h an. Ich weiß nicht, 
ob wir das schon mal erlebt haben…
Das Spiel der Spitzenspieler endete, wie sollte es anders 
sein, ebenfalls im 5. Satz: Marcel kämpfte stark, musste 
schlussendlich aber doch die Segel streichen. Damit war 
unser Widerstand gebrochen, sowohl Philipp als auch 
Tobias konnten nicht mehr zulegen und verloren jeweils 
deutlich mit 0:3.
Es fehlt uns an etwas Konstanz und Kaltschnäuzigkeit, um 
die knappen Spiele auf unsere Seite zu bringen, aber wir 
stellen unsere Gegner vor Probleme. Mit den gezeigten 
Leistungen sind wir zuversichtlich, auch bald die ersten 
Punkte ergattern zu können. Das nächste Spiel führt uns 
am 25.10. um 15:30 Uhr zum SSV Ulm II.
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Schwäbischer Albverein OG 
Weingarten
Auf den Buschel bei Kisslegg
Vom Obersee wandern wir zum Aussichts-
punkt Buschel, nördlich von Kisslegg, und 

haben bei entsprechendem Wetter das Alpenpanorama 
vor uns. Über Oberreute, Wiggenreute und ein Natur-
schutzgebiet kommen wir wieder zum Ausgangspunkt 
zurück.
Wann: Sonntag, 26.10.2025 um 12.30 Uhr, Festplatz 
 Weingarten.
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr. Gehzeit: ca. 3 Stunden, 10,5 km, 
110 hm.
Fahrpreis: 5 € für Mitglieder/ Gäste 2 € extra.
Einkehr: Gasthaus Ochsen in Kißlegg.
Sonstiges: Wir nutzen PKWs. Bitte bei der Anmeldung 
mitteilen, wenn man auch Fahrer ist. 
Mitnehmen: Trinken, feste Schuhe, Wechselschuhe, nach 
Bedarf Stöcke.
Anmeldung: ab 22.10.2025 - T. 0151-12952100 (AB) bis 18 
Uhr am Vortag oder 0751-46672.
Wanderführung: Bernd Gmünder 
E-Mail: sav.ogwgt@gmail.com.
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt. 
Info im Ansagetext T-0151-12998910 ab 20 Uhr am Vortag. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Herbstwanderung im Tannenbühl
Wir starten in Mittelurbach und wandern durch das Na-
herholungsgebiet Tannenbühl zurück zum Ausgangs-
punkt.
Wann: Dienstag, 21.10.2025 um 13.00 Uhr auf dem Fest-
platz in Weingarten oder um 13.30 Uhr am Parkplatz hin-
ter dem Rathaus BW-Mittelurbach.
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr. Gehzeit: 3 Stunden, 8 km, 130 hm.
Fahrpreis: 4 € für Mitglieder, Gäste 2 € extra.
Einkehr: vorgesehen nach der Wanderung.
Anmeldung: ab 17.10.2025 - T. 0151-12952100 (AB) bis 18 
Uhr am Vortag.
Bitte bei der Anmeldung angeben, ob man auch Fahrer ist.
Wanderführung: Margit Strobel, 
E-Mail: emu@haus-strobel.de.
Mitbringen: Vesper, Trinken, gutes Schuhwerk, Wechsel-
schuhe und nach Bedarf Stöcke. 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt. 
Info im Ansagetext T. 0151-12998910 ab 20 Uhr am Vortag. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am Freibad in 
Weingarten
Wer hat Lust, mit uns zu walken?
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 08.30 
Uhr am Freibad in Weingarten und walken ca. 1,5 Stunden.
Gäste sind herzlich willkommen!

SOZ I A LVERBA ND Barbara Baur zur Vorsitzenden 
gewählt; die Hauptversammlung 
des VdK-OV Weingarten mit 
Wahlen fand am 26.07.2025 statt. 

Der VdK-OV Weingarten traf sich zu seiner diesjähri-
gen Hauptversammlung unter Leitung des VdK-Kreis-
verbands, vertreten durch Karl-Siegfried Essig. Dieser 
berichtete über die Arbeit im Kreisverband und als Gast 
erklärte Beatrix Schröder, wie sich die Arbeit als Frauen-
vertreterin in den Ortsverbänden gestaltet. Nach einer 

kurzen Pause wurde die Vorstandswahl durchgeführt. 
Barbara Baur ist zur Vorsitzenden des OV-Weingarten 
gewählt worden. Der Gesamtvorstand fand sich im An-
schluss zu dem Foto zusammen. Der Vorstand freut sich 
auf die Aufgaben in diesem Ehrenamt und Karl-Siegfried 
Essig beglückwünschte die Gewählten. Nach einem ge-
mütlichen Zusammensein bei Kaffee und Kuchen been-
dete Barbara Baur die Sitzung.

Es wurden gewählt (Bild von links); die Revisorinnen Gab-
riele Nägele und Annemarie Schmid; Margit Bürck, Frau-
envertreterin; Barbara Baur, Vorsitzende; Sabine Prang, 
Schriftführerin; Inge und Wolfgang Heidrich, Beisitzer; 
Werner Keye, Kassierer; Ursula Fuchs, stellvertretende 
Vorsitzende; Klaus Prang und Karin Keye, Beisitzer. 

Schützengilde Baindt
An alle Baindter Vereine,  
Stammtische & Gruppierungen
Die Schützengilde Baindt veranstaltet in 
diesem Jahr die traditionelle Ortsmeis-

terschaft im Schießen (OM) unter den ortsansässigen 
Vereinen, Straßengemeinschaften, Gruppierungen und 
sonstigen zusammengewürfelten Freunden. Jeder Ver-
ein/jede Gruppierung kann unbegrenzt Mannschaften 
stellen. Eine Mannschaft besteht aus mindestens vier und 
höchstens sieben Teilnehmer. Ein Schütze kann nur für 
eine Mannschaft starten.
Das Programm der Ortsmeisterschaft ist folgender-
maßen
Ortsmeisterschaft (Mannschaftswertung):
• Serie mit 15 Schuss (Ringe-Wertung, alle 15 Schuss zäh-
len)
Wanderpokal (Mannschaftswertung)
• Serie mit 10 Schuss (Teiler-Wertung, nur der beste Schuss 
zählt)
Schützenkönig (Einzelwertung)
• Ein Schuss (Teiler-Wertung)
Schießzeiten für die Ortsmeisterschaft
Das Schützenhaus ist an folgenden Tagen für Training 
und für die Ortsmeisterschaft geöffnet:
Mittwoch, 15.10.2025 von 19:00 - 22:00
Mittwoch, 22.10.2025 von 19:00 - 22:00
Weitere separate Termine zur Ortsmeisterschaft sind 
nach Rücksprache mit dem Sportleiter möglich.
Startgeld
Einmalig für Ortsmeisterschaft, Wanderpokal und Schüt-
zenkönig: insgesamt € 50 je Mannschaft.
Erst nach Abgabe der Meldeliste und Begleichung des 
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Startgeldes beim Sportleiter können die gemeldeten 
Schützen im Schützenhaus mit der Ortsmeisterschaft 
starten.
Neuerung für 2025
Seit September ist unsere neue elektronische Schießanla-
ge in Betrieb. Es gibt keine Scheiben mehr, der Schuss wird 
direkt auf einem Bildschirm angezeigt. Bei Bedarf können 
Trainingsschüsse noch auf Scheiben gemacht werden.
Siegerehrung
Die Siegerehrung findet am Freitag, 24. Oktober im Schüt-
zenhaus statt.
Das Schützenhaus ist ab 19:00 Uhr geöffnet, die Siegereh-
rung startet „pünktlich“ um 20:00.
Für weitere Auskünfte steht unser Sportleiter Ihnen gerne 
zur Verfügung
Sportleiter: Stefan Schnez
Mobil: 0171/9374633

Aus dem Landkreis

Arkade e.V.
Alltag und Gemeinschaft teilen – werden Sie 
Wegbegleiter
Menschen mit psychischer Belastung benötigen für ihre 
Bewältigung des Alltags Anleitung und Unterstützung. 
Deshalb suchen wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaf-
ten und Familien, die einer betroffenen Person ein neues 
Zuhause auf Zeit geben können.
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca. 
1.500,- €.
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie kontinuierlich und 
zuverlässig vor Ort in allen Fragen des Zusammenlebens.
Derzeit begleiten wir in den Regionen Oberschwaben und 
im Bodenseekreis 70 Menschen mit einer psychischen Be-
einträchtigung in Gastfamilien. Das Zusammenleben kann 
von wenigen Wochen bis zu mehreren Jahren bestehen. 
Unsere Gastfamilien erleben dies als Bereicherung und 
für die Bewohnerinnen und Bewohner bietet die familiä-
re Gemeinschaft ein hohes Maß an persönlicher Freiheit 
und Lebensqualität.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und informieren Sie 
gerne.
Arkade e.V.
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg
Telefon Ravensburg: 0751-36655-80
E-Mail: felix.willibald@arkade-ev.de
Homepage: www.arkade-ev.de

DRK-Kreisverbandes Ravensburg e.V. 
DRK Kinder-Krisen-Einsatzdienst erhält höchste 
Auszeichnung des Bundes
Große Ehre für das Deutsche Rote Kreuz im Landkreis 
Ravensburg: Der ehrenamtlich getragene Kinder-Kri-
sen-Einsatzdienst des DRK-Kreisverbandes Ravensburg 
e.V. wurde vom Bundesministerium des Innern und für 
Heimat (BMI) für den renommierten Förderpreis „Helfen-
de Hand“ 2025 nominiert – in der Kategorie „Innovative 
Konzepte“. Der Preis gilt als die höchste Auszeichnung 
des Bundes für ehrenamtliches Engagement im Bevöl-
kerungsschutz.

Der DRK-Kreisverband Ravensburg gehört damit zu den 
bundesweit 16 Projekten, die von einer Fachjury aus knapp 
400 Bewerbungen ausgewählt wurden. Die Preisverlei-
hung findet am 1. Dezember 2025 im Bundesinnenminis-
terium in Berlin statt und wird live übertragen.
„Kinder brauchen in Ausnahmesituationen vor allem je-
manden, der ruhig bleibt, zuhört und Halt gibt“, erklärt 
Gerhard Krayss, DRK-Kreisgeschäftsführer in Ravens-
burg. „Unsere Ehrenamtlichen begleiten Kinder auf Au-
genhöhe und sorgen dafür, dass sie in Notlagen nicht 
übersehen werden. Schon die Nominierung zeigt, wie 
wichtig und zukunftsweisend dieser Ansatz ist.“
Hilfe für Kinder und Jugendliche in seelischen Notlagen
Der Kinder-Krisen-Einsatzdienst ist bislang einzigartig 
im süddeutschen Raum. Er entstand aus der Erfahrung 
zahlreicher DRK-Einsätze, bei denen Kinder und Jugend-
liche nach tragischen Ereignissen besonders belastet 
waren – etwa nach Schulbusunfällen, plötzlichen Todes-
fällen, Bränden, Amokalarmen oder Gewalterlebnissen 
in Oberschwaben.
Speziell geschulte Ehrenamtliche leisten kindgerechte 
„seelische Erste Hilfe“. Sie stabilisieren Kinder und Ju-
gendliche in der Akutsituation, erklären Bezugspersonen 
altersgerechte Reaktionen auf traumatische Ereignisse 
und begleiten Familien in den ersten Tagen nach dem 
Geschehen. Bis zu drei strukturierte Nachbetreuungen 
helfen, eine nachhaltige Stabilisierung zu erreichen.
„Verstehen ist der erste Schritt zur Heilung – besonders, 
wenn Worte fehlen“, betont Ulrike Schmid, ehrenamtli-
che Leiterin des Kinder-Krisen-Einsatzdienstes. „Unsere 
Arbeit soll betroffenen Kindern und ihren Familien das 
Gefühl geben, dass sie in ihrer Not gesehen und verstan-
den werden.“
Starkes Netzwerk im Hintergrund
Das Projekt wurde gemeinsam mit der Hochschule Ra-
vensburg-Weingarten, dem Zentrum für Psychiatrie (ZfP) 
Weissenau und Fachleuten der Psychosozialen Notfall-
versorgung (PSNV) entwickelt. Es verbindet wissenschaft-
liche Erkenntnisse mit praktischer Hilfe. Zum Netzwerk 
gehören Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst, Jugendamt, 
Schulen und Traumaambulanzen.
Seit Projektbeginn kommt der Kinder-Krisen-Einsatz-
dienst im Schnitt dreimal pro Monat zum Einsatz – mit 
stetig wachsender Nachfrage und positiver Resonanz.
Ehrenamt im Mittelpunkt
Der Förderpreis „Helfende Hand“ wird seit 2009 jährlich 
vom Bundesinnenministerium vergeben. Er zeichnet Pro-
jekte aus, die mit Kreativität, Mut und Herzblut den Be-
völkerungsschutz stärken und das freiwillige Engagement 
sichtbar machen.
„Wir würden uns sehr freuen, wenn wir zusätzlich den Pu-
blikumspreis gewinnen könnten – aber schon die Nomi-
nierung selbst ist für uns eine große Anerkennung“, sagt 
Michael Schulz vom ehrenamtlichen DRK-Leitungsteam. 
„Gleichzeitig möchten wir andere DRK-Verbände ermu-
tigen, ihr Krisenmanagement auch auf die besonderen 
Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen auszurichten.“
Das Online-Voting für den Publikumspreis läuft bis zum 
1. Dezember 2025 unter 
https://www.helfende-hand-foerderpreis.de/die-pro-
jekte/2025/kinder-krisen-einsatzdienst?ref=833&cHas-
h=4667878c049df95f198eaef86ec035ed
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Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung 
– Dystonie Bodenseekreis
Die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis ist am Samstag, 25. 
Oktober 2025, von 13.30 - 17.00 Uhr auf den Gesund-
heitstagen Friedrichshafen, Graf-Zeppelin-Haus, Olgastr. 
20, Friedrichshafen am Stand 66, des Selbsthilfe-Netz-
werks Bodenseekreis, anzutreffen.
Dystonie ist eine neurologische Bewegungsstörung. Es 
treten unwillkürliche, länger anhaltende Muskelverkramp-
fungen auf, die die Betroffenen selbst nicht steuern kön-
nen. Es können beispielsweise Schiefhals, Lidkrampf, 
Schreibkrampf, als Krankheitsbild auftreten.
Am Stand können Sie einen Überblick über die verschie-
denen Dystonieformen und deren Behandlungsmöglich-
keiten erhalten. Ebenso können Sie sich über die Tiefe 
Hirnstimulation informieren. Diese Therapieform wird u. 
a. bei Dystonie und Parkinson angewandt.
Natürlich erhalten Sie am Stand Informationen über alle 
Selbsthilfegruppen.
Kontaktadresse für die Selbsthilfegruppe Bodensee-
kreis: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. an-
nette.daiber@rg.dystonie.de

Naherholung zwischen Schussen und 
Seen
Gästeführung am Sonntag, 19. Oktober 2025
Ein Pfad in die Jungsteinzeit
Gästeführer: Gerhard Tempel
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher
Beginn: 14:30 Uhr
Ende: ca. 17:30 Uhr
Zielgruppe: Alle, die Freude an unserer Natur und Ge-
schichte haben.
Die Halbinsel im Schreckensee verbirgt, im Moor gut kon-
serviert, Siedlungsreste vom Jungneolithikum (Jungstein-
zeit) bis in die Frühbronzezeit. Sie gehört seit 2011 zur 
UNESCO-Welterbestätte „Prähistorische Pfahlbauten um 
die Alpen“.
Der Verein „Heimatspuren e. V.“ war der Ansicht, dass die-
ses fast unbekannte Welterbe der Öffentlichkeit erlebbar 
gemacht werden sollte. Auf der Halbinsel erkennt man 
ja nichts von dem unbehelligt im feuchten Inselboden 
schlummernden „Schatz im Schreckensee“! Am 14.05.2023 
wurde der (Jung)-Steinzeit-Natur-Erlebnispfad auf der 
Blitzenreuter Seenplatte eingeweiht.
Zehn Thementafeln und zwei Übersichtstafeln geben nun 
Einblick über Funde und in das Leben am Schreckensee 
von 3650 v. Chr. bis 2900 v. Chr. Außerdem gibt es Infos zu 
Bannwald und Natur. Dazu auf jeder Tafel Abenteuertipps 
für Kids, auf den Spuren von Natur und Jungsteinzeit!
Kommt mit auf diesen Pfad, auf Spuren der Jungsteinzeit. 
Gästeführer Gerhard Tempel war maßgeblich beteiligt an 
Texten und Fotos auf den Infotafeln. Wir streifen durch 
den geheimnisvollen „Märchenwald“ am sagenumwo-
benen Schreckensee. Wer schafft es, Glut und Feuer zu 
machen mit Feuerstein? Wir fühlen Faustkeil, Pfeil- und 
Speerspitzen sowie scharfe Messer aus Feuerstein. Fotos 
zeigen Funde vom Monitoring 2018.
Unsere Wanderstrecke ist ca. 5 bis 6 km lang, ohne grö-
ßere Steigungen.
Denken Sie an gutes Wanderschuhwerk und Mücken-
schutz.
Wir würden uns freuen, Sie zu dieser Gästeführung be-
grüßen zu dürfen.
Für Kinder bis 14 Jahre ist die Gästeführung kostenlos. Ju-

gendliche ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 5,00 EUR.
Weitere Informationen zu unseren Gästeführungen und 
den Newsletter finden Sie hier: 
www.zwischenschussenundseen.de

Deutsches Rotes Kreuz
Herbstaktion bei der DRK-Blutspende: Erst Blut spen-
den – dann Koffer packen
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben 
zu retten. Das DRK ruft zur guten Tat auf und verlost 
unter allen Lebensretter*innen vier exklusive Reisen 
nach Lissabon.
 Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben 
zu retten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa 
eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme 
nur knappe 10 Minuten. Abgenommen werden 500 Millili-
ter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein gesunder Körper 
ohne Probleme kurzfristig wieder ausgleichen. Wertvolles 
Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfah-
ren Spender*innen, die zum ersten Mal gespendet haben, 
ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall 
lebensrettend sein kann.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 
etwa 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Al-
tersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose 
Versorgung angewiesen.
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspen-
de ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Un-
fall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der 
DRK-Blutspendedienst appelliert daher an alle Unent-
schlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.
AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück eine 
Reise nach Lissabon gewinnen. Unter allen Blutspen-
der*innen verlost der DRK-Blutspendedienst vier exklusive 
Reisen für je zwei Personen nach Lissabon. Einfach Blut-
spendetermin im Aktionszeitraum (22. September bis 31. 
Oktober 2025) buchen, Blut spenden und danach online 
an der Verlosung teilnehmen.
Worauf warten? Alle Informationen und Teilnahmebe-
dingungen unter: 
www.blutspende.de/lissabon
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online re-
servieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) 
trinken. Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises an-
melden und medizinischen Fragebogen ausfüllen. Durch 
eine kleine Laborkontrolle und ein ärztliches Gespräch 
wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die 
Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ruhe-
pause mit leckeren Snacks.
NÄCHSTER TERMIN in 88284 MOCHENWANGEN
Mittwoch, dem 29.10.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Grundschule, Sportplatzweg 3/1
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Baden-Württembergische Kinder- und 
Jugendliteraturtage in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungs-
programm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst 
& Liebe“. Besonderes Highlight im Oktober sind die Ver-
anstaltungen im Rahmen Baden-Württembergischen 
Kinder- und Jugendliteraturtage.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstler-
paare im Miteinander und Gegenüber.“ Bis 2. November 
Kunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein 
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Gefühl. Wie gelingt Künstler/innenpaaren die „work-li-
fe-balance”? Warum arbeiten einzelne Paare bewusst 
zusammen, während andere getrennte Ateliers wählen? 
Wie und wo finden die internen fachlichen Diskussionen 
statt, im Atelier oder am Küchentisch? Die Ausstellung 
will am Beispiel ausgewählter Künstler/innenpaare einen 
Blick hinter die Kulissen wagen und wird dabei auch ein-
zelne gesellschaftliche Klischees bewusst hinterfragen. In 
einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile 
werden Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander 
in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung 
steht das Narrativ „Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaft-
lich und gesellschaftlich!
Ausstellungsführung 26. Oktober | 14.30 Uhr| 3,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstel-
lung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im 
Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 
13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch ver-
schiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebe-
nen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. 
Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ „Kunst 
& Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Baden-Württembergische Kinder- und Jugendliteratur-
tage: Mutmachlesung „Mach dir die Welt“ mit Raffaela 
Schöbitz 26. Oktober | 15.00 Uhr| 3,00 Euro | Anmeldung 
erforderlich Entdeckt mit der Illustratorin und Autorin 
Raffaela Schöbitz inspirierende Persönlichkeiten, die un-
sere Welt geprägt haben. Ob Politikerin, Dragqueen oder 
Künstler – hier findet jede/r Anregungen, die eigenen Ta-
lente zu entfalten. Eine interaktive Lesung, die Mut macht, 
die Welt zu verändern und sich selbst zu sein. Eine Veran-
staltung im Rittersaal von Schloss Achberg im Rahmen 
der Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendlite-
raturtage 2025.
Baden-Württembergische Kinder- und Jugendlitera-
turtage: Geschichten erfinden & illustrieren mit Martin 
Baltscheit 29. Oktober | 10.00 Uhr| 3,00 Euro | Anmeldung 
erforderlich Zusammen mit Martin Baltscheit (Erfinder 
des „Löwen, der nicht schreiben konnte“) entstehen mit 
den Kindern in diesem kurzweiligen Workshop nicht nur 
eine eigene Geschichte, sondern sie gestalten auch dazu 
passende Bilder. Unter Anleitung des Künstlers können sie 
verschiedene Maltechniken ausprobieren und sich kreativ 
austoben. Eine Veranstaltung in der Museumswerkstatt 
von Schloss Achberg im Rahmen der Baden-Württem-
bergischen Kinder- und Jugendliteraturtage 2025.
Baden-Württembergische Kinder- und Jugendliteratur-
tage: Workshop mit Christina Röckl „Bus“ 29. Oktober 
| 10.00 Uhr| 3,00 Euro | Anmeldung erforderlich Im Mittel-
punkt des Workshops steht das Bilderbuch „Bus”: Fast 
ohne Worte erzählt „Bus” über die ganz kleinen Dinge, 
die die Welt zum Wackeln bringen. Wie können wir mit 
winzigen Schritten ganz Großes bewirken? In dieser Ver-
anstaltung schmieden die teilnehmenden Kinder Pläne für 
eine Welt, in der sie leben wollen und halten ihre Ideen auf 
Papier fest. Außerdem zeichnet Christina Röckl live, gibt 
Einblicke in den Entstehungsprozess eines Bilderbuches 
und animiert zum Selbermachen und -denken. Eine Ver-
anstaltung in der Museumswerkstatt von Schloss Achberg 
im Rahmen der Baden-Württembergischen Kinder- und 
Jugendliteraturtage 2025.
Baden-Württembergische Kinder- und Jugendlitera-
turtage: Workshop mit Christina Röckl „Kaugummi 
verklebt den Magen“ 30. Oktober | 14.00 Uhr| 3,00 Euro | 
Anmeldung erforderlich Nach einer interaktiven Lesung 
aus „Kaugummi verklebt den Magen” geht es ans eigene 

Geschichtenspinnen: Es wird nachgehakt und nachge-
fragt, Lügen werden aufgedeckt und umgedacht. Was 
ist überhaupt eine Lüge und wie merkt man, dass je-
mand flunkert? Die Künstlerin lädt auf eine spannende 
Reise rund ums Büchermachen und Geschichtenerzäh-
len ein. Dabei werden Charaktere entwickelt und Texte 
geschrieben, Hefte gebunden, Comics gezeichnet und 
Cover entworfen. Am Ende nimmt jedes Kind ein eigenes 
kleines Büchlein mit nach Hause. Eine Veranstaltung in 
der Museumswerkstatt von Schloss Achberg im Rahmen 
der Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendlite-
raturtage 2025.
Baden-Württembergische Kinder- und Jugendliteratur-
tage: New-Adult Lesung mit Gabriella Santos de Lima 
31. Oktober | 18.00 Uhr| 3,00 Euro | Anmeldung erforder-
lich „Moments so blue like our love“ ist der Auftakt von 
Blue Eternity, einer herzzerreißenden New-Adult-Dilogie 
von Spiegel-Bestsellerautorin Gabriella Santos de Lima. 
Die Autorin erzählt eine Geschichte voller Emotionen, 
Freundschaft und Liebe, die junge und junggebliebene 
Leserinnen und Leser gleichermaßen berührt. Eine Ver-
anstaltung im Rittersaal von Schloss Achberg im Rahmen 
der Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendlite-
raturtage 2025.
Schlossführung 1. November | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Die Führung erhellt 
die bewegte Geschichte von Schloss und Herrschaft Ach-
berg und wirft Blicke in die schönsten Räume des Schlos-
ses, wie den prunkvollen Rittersaal.
Ausstellungsführung 1. November | 14.30 Uhr| 3,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstel-
lung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im 
Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 
13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch ver-
schiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebe-
nen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. 
Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ „Kunst 
& Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Kuratorinnenführung mit Gebärdensprache 2. Novem-
ber | 13.00 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt| Anmeldung erfor-
derlich Die Ausstellungskuratorin Andrea Dreher führt zu 
ausgewählten Werken durch „Kunst & Liebe“. Sie stellt 
sich dem Publikum und gibt Einblicke in die Entstehung 
der Ausstellung. Eine Gebärdensprachdolmetscherin wird 
die Führung übersetzen. So können sowohl nicht-hörende 
als auch hörende Menschen an der Führung teilnehmen.
Ausstellungsführung 2. November | 14.30 Uhr| 3,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstel-
lung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im 
Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 
13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch ver-
schiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebe-
nen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. 
Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ „Kunst 
& Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendlitera-
turtage: Familienlesung mit Annika Scheffel 2. Novem-
ber |15.00| kostenfrei | Anmeldung nicht erforderlich Eine 
abenteuerliche Lesung für die ganze Familie: Taucht ein in 
die geheimnisvolle Welt der Insel Solupp. Annika Scheffel 
liest aus dem vierten Band ihrer beliebten Solupp-Reihe. 
Eine spannende Geschichte voller Phantasie, die die ganze 
Familie begeistert. Eine Veranstaltung im Rittersaal von 
Schloss Achberg im Rahmen der Baden-Württembergi-
schen Kinder- und Jugendliteraturtage 2025. Die Lesung 
ist zugleich die Finissage der Literaturtage.
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Öffnungszeiten bis 2. November 2025 
Freitag 14 – 18 Uhr | Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 
| info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
SVLFG auf der Oberschwabenschau
Gesundheitsgefährdung durch Gase
Moderne Sicherheitstechnik, Anwenderschutz und see-
lische Gesundheit – auf der Oberschwabenschau in Ra-
vensburg zeigt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) vom 15. bis 19. Oktober 
praxisnahe Lösungen für mehr Sicherheit im Arbeitsalltag.
So informiert die SVLFG an ihrem Stand in Halle 11 unter 
anderem über die mit Stallgasen verbundenen Risiken. 
Jährlich ereignen durchschnittlich 163 Arbeitsunfälle beim 
Umgang mit Gülle. Zwei dieser Unfälle enden im Schnitt 
tödlich. Die meisten ereignen sich bei der Arbeit an Gül-
lefass, Güllerührwerk, Güllepumpe sowie Schläuchen und 
Leitungen. Etwa acht Prozent der Unfälle stehen im Zu-
sammenhang mit Güllegasen. In Güllegruben entstehen 
Schwefelwasserstoff, Kohlenstoffdioxid, Methan und Am-
moniak. In höherer Konzentration ist Schwefelwasserstoff 
nicht mehr wahrnehmbar, weil der Geruchsnerv gelähmt 
wird. Beim Einatmen drohen Bewusstlosigkeit und Atem-
stillstand. Schon wenige Atemzüge reichen aus. Kohlen-
dioxid birgt Vergiftungs- und Erstickungsgefahr. Methan 
bildet mit Sauerstoff ein explosives Gemisch. Daher sind 
in Gülleanlagen offenes Feuer, Funkenbildung und Rau-
chen verboten. Der falsche Einstieg ins Güllelager war in 
der Vergangenheit Ursache für viele tragische Unfälle.
Viele Landwirtinnen und Landwirte sind unzufrieden mit 
ihren Sicherheitsschuhen. Die SVLFG zeigt am Stand, wor-
auf man beim Kauf achten sollte, um Fußgesundheit und 
optimalen Schutz zu gewährleisten.
Neben der physischen Sicherheit setzt sich die SVLFG 
auch für die seelische Gesundheit in den grünen Berufen 
ein. Die Kampagne der SVLFG „Mit uns im Gleichgewicht“ 
bietet zahlreiche Online- und Präsenzangebote, darun-
ter Seminare für Betriebsübergaben, Stressbewältigung 
und Erholungswochen für pflegende Angehörige. Am 
Stand gibt es Informationen über die Möglichkeiten der 
individuellen Unterstützung, einschließlich telefonischem 
Einzelfallcoaching und der rund um die Uhr erreichbaren 
Krisenhotline für Versicherte.

Kinderhospizdienst AMALIE
Neues Angebot für Jugendliche, die mit den Themen 
Tod und Trauer konfrontiert sind
Gemeinsam mit dem Jugendseelsorger des Dekanates 
Friedrichshafen erweitert der Ambulante Kinderhospiz-
dienst AMALIE nun erstmalig sein Angebot und bietet eine 
Jugendtrauergruppe für den Landkreis Ravensburg und 
den Bodenseekreis an.
 Für Jugendliche im Alter von 13 bis 18 Jahren ist diese 
Zeit schon schwierig genug. Die Suche nach der eigenen 
Persönlichkeit, das Zurechtfinden in den Freundeskreisen 
– eigentlich ist es eine Zeit voller Leben. Wenn dann der 
Verlust eines nahestehenden Menschen dazu kommt, ist 
plötzlich nichts mehr so, wie es war. Erinnerungen, Gefühle 

und Schmerz brauchen Raum, um in das neue, veränder-
te Leben integriert zu werden. „Und es braucht andere 
Jugendliche, mit denen man sich in einem geschützten 
Rahmen austauschen kann, die Ähnliches erlebt haben“, 
weiß Stefanie Wirth von AMALIE aus ihrer Erfahrung als 
Kinder- und Jugendtrauerbegleiterin. Gemeinsam mit 
dem Jugendseelsorger Konrad Krämer wird sie die mo-
natlich stattfindende Jugendtrauergruppe leiten.
Mit dem Verlust eines geliebten und nahestehenden 
Menschen umgehen
„Gerade in dem Alter wird vieles überspielt und im alltäg-
lichen Umfeld hat Trauer keinen Platz. Die Jugendtrau-
ergruppe bietet Raum, über den Verlust zu sprechen “, 
erklärt Konrad Krämer. Das Ziel ist es, die Jugendlichen 
in ihrer veränderten Lebenssituation durch altersentspre-
chende fachliche Informationen und Hilfe zur Selbsthil-
fe zu stärken. „Was nicht heißt, dass man ständig über 
Trauer reden muss, aber man kann und darf“, so Stefa-
nie Wirth.
Gespräche, kreative Angebote, erlebnis- und theaterpä-
dagogische Elemente, aber auch spirituelle Fragen sind 
Inhalte der Trauergruppe. Das Angebot ist teiloffen und 
findet immer am ersten Montag im Monat im Familien-
treff Meckenbeuren statt. Die Jugendlichen können re-
gelmäßig teilnehmen, oder erstmal reinschnuppern. Und 
die Trauer muss nicht frisch sein, das Angebot richtet sich 
auch an Jugendliche, die als Kind Trauer erfahren haben. 
Vor dem ersten Gruppenbesuch findet ein Einzel- oder 
Familiengespräch statt, um gemeinsam zu klären, ob 
das Angebot passt.
Auch Kindertrauergruppe startet wieder
Im November bietet der Kinderhospizdienst AMALIE im 
Landkreis Ravensburg und im Bodenseekreis auch wieder 
neue Kindertrauergruppen für Kinder von 6 – 12 Jahren 
an, in denen jeweils noch Plätze frei sind (www.kinder-
hospizdienst-amalie.org). Parallel dazu findet jeweils ein 
Elterncafé statt, in dem sich die Eltern der teilnehmenden 
Kinder austauschen können.
Beide Angebote sind dank Spenden kostenfrei
Alle Trauerangebote von AMALIE sind grundsätzlich spen-
denfinanziert. Die Kindertrauergruppen im Landkreis Ra-
vensburg werden von der Sonja Reischmann Stiftung 
finanziert. Im Bodenseekreis finanziert der Verein „Mu-
sik hilft Menschen“ die Arbeit der Kindertrauergruppen 
maßgeblich und der Verein unterstützt auch die neue 
Jugendtrauergruppe finanziell.
Infokasten Jugendtrauergruppe:
Für Jugendliche im Alter von 13 bis 18 Jahren
Jeden ersten Montag im Monat
Start: Montag, 3. November 2025, von 17:30 bis 19:30 Uhr
Familientreff Meckenbeuren, Graf-Zeppelin-Straße 22
(sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar)
Informationen und Anmeldung:
Stefanie Wirth unter Telefon: 0171/765 925 6 oder 
E-Mail: stefanie.wirth@stiftung-liebenau.de
Infokasten Kindertrauergruppe:
Für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren
8 Termine, ca. einmal monatlich
Start Ravensburg (KuBiQu, Parkstraße 40): 
Samstag, 8. November 2025, von 10:00 bis 12:00 Uhr
Start Friedrichshafen (Margaretenstraße 41): 
Samstag, 15. November 2025, von 10:00 bis 12:30 Uhr
Informationen und Anmeldung:
Heike Lander unter Telefon: 07541/388 59 86 oder 
E-Mail: h.lander@kinderhospizdienst-amalie.org
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Buntes Herbstprogramm im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg!
Beim Erlebnistag am 26. Oktober dreht sich alles um die 
Herstellung unseres Grundnahrungsmittels Brot. In den 
Herbstferien wird dienstags und donnerstags das beliebte 
Ferienprogramm mit abwechslungsreichen Themen rund 
um das bäuerliche Leben angeboten.
Erlebnistag: „Unser täglich Brot…“ 26. Oktober | 10:00 
– 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Was mussten die 
Bauern früher alles tun, um das Grundnahrungsmittel 
„Brot“ herzustellen? Welche Getreidesorten gab es über-
haupt und welche Arbeitsschritte braucht es vom Acker 
bis zur Mühle und in den Backofen? Ziehen Sie selbst den 
Pflug, machen Sie mit beim Getreide-Quiz, beim Dreschen 
und Worfeln und begleiten Sie Alfons Rauch beim Rund-
gang durch die Wolfegger Schachenmühle. Können Sie 
verschiedene Mehlsorten unterscheiden? Probieren Sie 
es aus!
Herbstferienprogramm: „Wärme und Licht“ 26. Oktober 
| 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den ba-
den-württembergischen Herbstferien bieten wir dienstags 
und donnerstags ein großes und buntes Mitmach-Pro-
gramm mit vielen Stationen für die ganze Familie an. Die 
Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter 
statt. An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kos-
tenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Herbstferienprogramm: „Märchen, Sagen und Ge-
schichten“ 30. Oktober | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich In den baden-württembergischen Herbstferi-
en bieten wir dienstags und donnerstags ein großes und 
buntes Mitmach-Programm mit vielen Stationen für die 
ganze Familie an. Die Angebote der Ferienprogramme 
finden bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen 
ist meist ein kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmate-
rial zu entrichten.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 1. November 
| 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen 
Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 
28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohne-
rinnen und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens 
erhält bei uns ein Gesicht und menschliche Schicksale 
behalten ihre Farbe.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 2. November 
| 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen 
Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 
28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohne-
rinnen und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens 
erhält bei uns ein Gesicht und menschliche Schicksale 
behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegsausstellung 
2. November | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforder-
lich Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in 
Oberschwaben.
Öffnungszeiten bis 10. November: täglich von 10 bis 17 
Uhr, montags geschlossen
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I 
Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de

„Weihnachten im Schuhkarton“ startet 
am 1. Oktober
Am 1. Oktober startet im deutschsprachigen Raum, die 
beliebte Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 

der christlichen Hilfsorganisation Samaritan’s Purse. Ab 
diesem Tag werden alle offiziellen Abgabeorte auf der 
Webseite der Organisation veröffentlicht. In Weingarten 
gibt es 4 Abgabemöglichkeiten, berichtet Inna Kutter, 
die die Aktion ehrenamtlich als Abgabestelle bei Schus-
ter KG in Weingarten, koordiniert. Die Idee ist simpel und 
jeder kann mitmachen: Man packt einen individuell de-
korierten Schuhkarton mit neuen Geschenken wie Spiel-
zeuge, Schulmaterialien, Hygieneartikeln, Kleidung und 
einer persönlichen, wertschätzenden Botschaft für ein 
bedürftiges Kind im Alter von 2-4, 5-9 oder 10-14 Jahren. 
Während der offiziellen Abgabewoche vom 10. bis 17. 
November 2025 können die liebevoll gepackten Schuh-
kartons an der großen Abgabestelle bei der SCHUSTER 
KG, Josef-Bayer-Str. 10, 88250 Weingarten, abgegeben 
werden. Wer keine passenden Kartons zuhause hat, kann 
unter jetzt-mitpacken.org welche bestellen.
 Über „Weihnachten im Schuhkarton“
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist Teil der internationa-
len Aktion „Operation Christmas Child“ der christlichen 
Hilfsorganisation Samaritan’s Purse. Ziel der Aktion ist 
es, bedürftigen Kindern weltweit zu zeigen, dass Gott sie 
liebt und durch die Schuhkartons zusammen mit Kirchen-
gemeinden vor Ort die gute Nachricht von Jesus Christus 
weiterzugeben. Seit 1993 wurden im Rahmen der Aktion 
über 220 Millionen Geschenkkartons auf die Reise zu 
Kindern in mehr als 170 Ländern und Regionen gebracht.

Veranstaltungen unseres Ernährungs-
zentrums im November
Hiermit informieren wir über Veranstaltungen zu unter-
schiedlichsten Themen, die unser Ernährungszentrum im 
November anbietet.
Kraut & Köstlich: Sauerkrautvielfalt für Genießer: 
Workshop am 6. sowie am 11. November
Im Winter ist Sauerkraut eine gute Quelle für Vitamin C. 
Im Workshop „Kraut & Köstlich: Sauerkrautvielfalt für 
Genießer“ geht es um die Weiterverarbeitung von Sauer-
kraut zu schmackhaften Gerichten. Der Workshop mit 
Referentin Katja Sontheimer findet am Donnerstag, 6. 
November in Bad Waldsee (Schillerstraße 34) oder am 
Dienstag, 11. November in Leutkirch (Wangener Straße 70) 
statt. Der Veranstaltungsbeginn ist jeweils um 17:30 Uhr. 
Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 20 €. Zusätzlich 
wird dieser Workshop am Donnerstag, 4. Dezember um 
17:30 Uhr als Online-Vortrag angeboten. Die Anmeldung 
sowie weitere Informationen sind unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Die An-
meldung ist bis 7 Tage vor der Veranstaltung möglich.
 
Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am 19. No-
vember
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Le-
bensjahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler 
ist Fachfrau im Bereich bewusste Kinderernährung. In ih-
rem Online-Vortrag gibt sie praktische Tipps für die Um-
stellung von Babykost auf eine kindgerechte Ernährung 
und berät, welche Lebensmittel überhaupt für Kleinkinder 
geeignet sind. Ebenfalls beantwortet sie die Fragen der 
Teilnehmenden.
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 19. November 
um 18:30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die 
Anmeldung ist bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teil-
nahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten die 
Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.
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Wildfleisch – Kulinarischer Schatz aus heimischen Wäl-
dern: Workshop am 20. sowie am 25. November
In diesem Workshop werden die Geheimnisse der Zube-
reitung von Wildfleisch gelüftet. Außerdem erhalten die 
Teilnehmenden wertvolle Informationen zur Auswahl und 
Verarbeitung von passenden Beilagen. Ebenfalls wird das 
Kochen mit neuen Gewürzkombinationen thematisiert. 
Dieser Workshop ist perfekt für alle geeignet, die ihre 
Kochkünste erweitern und neue Geschmackserlebnisse 
entdecken möchten. Der Workshop mit Referentin Kerstin 
Nadig findet am Donnerstag, 20. November in Bad Wald-
see (Schillerstraße 34) oder am Dienstag, 25. November 
in Leutkirch (Wangener Straße 70) statt. Der Veranstal-
tungsbeginn ist jeweils um 17:30 Uhr. Der Beitrag für die 
Teilnahme liegt bei 25 €. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen sind unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Die An-
meldung ist bis 7 Tage vor der Veranstaltung möglich.

Windpark Röschenwald
Fortschritt sichtbar
Rotorblätter und Turmsegmente kommen in Wolperts-
wende an – nächtliche Anlieferungen minimieren Ver-
kehrsbeeinträchtigungen
Der Windpark Röschenwald nimmt weiter Gestalt an: Drei 
Turmsegmente sind Anfang der Woche auf der Baustelle 
im Röschenwald angekommen. Außerdem hat ein Ro-
torblatt aus dem Zwischenlager bei Mochenwangen den 
zukünftigen Windpark erreicht. Die Betreiberfirmen Wind-
kraft Bodensee-Oberschwaben GmbH & Co. KG (WKBO) 
und Alterric Deutschland GmbH liegen damit exakt im 
Zeitplan. „Mit jeder Anlieferung wird unser Projekt greif-
barer und trägt sichtbar zur Energiewende in der Region 
bei“, erklärt Helmut Hertle, Geschäftsführer der WKBO.
Nächtliche Transporte, minimale Verkehrseinschrän-
kungen
Bis voraussichtlich Mitte November liefert die Hersteller-
firma Enercon sämtliche Großkomponenten für die vier 
Windenergieanlagen – jeweils in nächtlichen Schwer-
transporten zwischen 20 und 6 Uhr. Straßensperrungen 
erfolgen abschnittsweise und begleiten die Transporte, 
sodass der Verkehr nur kurzzeitig beeinträchtigt ist. Die 
Gemeinde Wolpertswende steht in engem Austausch mit 
WKBO und Alterric, um frühzeitig und transparent über 
die Transporte zu informieren. Kurzfristige Änderungen 
im Ablauf sind möglich, etwa durch starken Wind oder 
neue Baustellen entlang der Strecke.
Spezialtechnik für sichere Transporte
Für den sicheren Transport der übergroßen Rotorblätter 
kommen sogenannte Self-Propelled Modular Transpor-
ter, kurz SPMT, zum Einsatz. Begleitet werden diese von 
BF4-Begleitfahrzeugen, deren Leuchttafeln Hinweise und 
Verkehrszeichen anzeigen, um andere Verkehrsteilneh-
mer rechtzeitig zu warnen und sicher vorbeizuführen. An 
einigen Stellen müssen Verkehrsschilder versetzt und 
Bäume zurückgeschnitten werden, um die Durchfahrt zu 
ermöglichen.
Nächster Meilenstein: Aufbau der ersten Anlagen
Die nächsten Rotorblätter gelangen voraussichtlich in 
der nächsten Woche (KW 42) vom Zwischenlager zur 
Baustelle im Röschenwald. Bis Mitte November folgen 
insgesamt zwölf Rotorblätter und ebenso viele Turmseg-
mente. Darüber hinaus finden Generatoren und Maschi-
nenhäuser ihren Weg auf die Baustelle. Parallel bereiten 
die Betreiberfirmen den Einsatz eines Großkrans vor, der 

die Komponenten auf den südlichsten Turm heben wird. 
Anschließend erfolgt die Montage der restlichen Anlagen.
Mehrwert für die Region
Der Windpark Röschenwald ermöglicht Bürgern eine di-
rekte finanzielle Beteiligung. Anwohner in unmittelbarer 
Nähe profitieren von besonders attraktiven Konditionen. 
Die Standortgemeinde Wolpertswende sowie umliegende 
Kommunen erhalten Einnahmen über Standortabgaben 
und Gewerbesteuer. Insgesamt entstehen vier Windener-
gieanlagen mit einer Gesamtleistung von 22 Megawatt 
– ein bedeutender Beitrag zu Klimaschutz und Versor-
gungssicherheit in der Region.

Was sonst noch
interessiert

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
In Bewegung bleiben für starke Knochen
Die Bewegung der Menschen zu fördern, stellt ein zen-
trales Anliegen der Krankenkassen dar. Deshalb bietet 
auch die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) ihren 
Versicherten verschiedene Präventionsmaßnahmen an, 
unter anderem um Osteoporose vorzubeugen.
In der Datenbank der Zentralen Prüfstelle Prävention 
(ZPP) finden sich auch spezielle Kurse zur Osteoporo-
se-Prävention. Alle hier gelisteten Kurse sind qualitätsge-
prüft und werden von qualifizierten Fachleuten geleitet. 
Die LKK bezuschusst Kurse, die von der ZPP zertifiziert 
wurden, in Höhe von mindestens 80 Prozent der Kosten. 
Gefördert werden maximal zwei Kurse pro Kalenderjahr. 
Es werden auch Kurse in den weiteren Handlungsfeldern 
Ernährung, Stressreduktion und Sucht angeboten. Zur 
Datenbank gelangt man über die Internetseite: 
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
Bei Osteoporose ist der Knochenstoffwechsel gestört und 
die Knochendichte nimmt ab, so dass es öfter zu Kno-
chenbrüchen kommen kann. Die Erkrankung wird unter 
anderem durch Kalziummangel und Bewegungsmangel 
verursacht und auch oft als Knochenschwund bezeich-
net. Osteoporose ist die häufigste Knochenerkrankung 
im höheren Lebensalter. In Deutschland sind zirka sechs 
Millionen der über 50-Jährigen betroffen. Es erkranken 
häufiger Frauen als Männer. Ziel des Welt-Osteoporo-
se-Tages am 20.10.2025 ist es, über wirksame Behand-
lungsmöglichkeiten zu informieren. Eine Behandlung mit 
verschiedenen Medikamenten in Kombination mit einer 
Bewegungstherapie kann ein Fortschreiten der Erkran-
kung verhindern. So früh wie möglich heißt es daher: 
Muskeln stärken und auf einen knochengesunden Le-
bensstil achten. Regelmäßige körperliche Bewegung hält 
fit und stärkt die Knochen. Es gibt spezielle Osteoporo-
se-Gymnastik und Kräftigungsübungen. Knochen mö-
gen Kalzium. Zusätzlich fördert Vitamin-D die Aufnahme 
von Kalzium über den Darm und in den Knochen. Wei-
tere Informationen gibt es auch unter: www.osteoporo-
se-deutschland.de
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Agentur für Arbeit Konstanz- 
Ravensburg
Mehr Service durch Terminvereinbarung 
– Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg passt 
­Öffnungszeiten­an
Die Agenturen für Arbeit passen ihre Dienstleistungsan-
gebote vor Ort an und setzen vorrangig auf terminierte 
Angebote. Das verringert Wartezeiten und bietet mehr 
Zeit, die jeweiligen Anliegen zielgerichtet zu klären. Für 
dringende Anliegen sind in einzelnen Dienststellen weiter-
hin unterminierte Vorsprachen während den Öffnungs-
zeiten möglich.
„Mit den neuen Öffnungszeiten schaffen wir mehr Raum 
für das, was unseren Kundinnen und Kunden wichtig ist: 
eine persönliche und passgenaue Beratung – ohne un-
nötige Wartezeiten“, sagt Anke Traber, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg.
Sie erreichen uns bequem von zu Hause mit unseren eSer-
vices, telefonisch unter der kostenlosen Service-Nummer 
0800 4555500 (Mo-Do 8-18 Uhr und Fr 8-14 Uhr), über 
die BA-Mobil-App oder können sich online einen Termin 
buchen.

Weihnachten
steht vor der Tür!

Sie haben noch keine 
Weihnachtsanzeige gebucht?

Schreiben Sie uns an:
anzeigen@duv-wagner.de

© Bouyssou/DEIKE 750R08R1

Lö
su

ng
:

Kindsein heißt: 
fürs Leben lernen. 
Nicht für  Essen 
 arbeiten. 

kindernothilfe.de/kindsein
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Praxis für ErgothEraPiE MosEr
AchtAl Gesundheit (2. OG)
RAvensbuRGeR stR. 4, 88255 bAienfuRt

schlAGAnfAll, demenz, Ad(h)s, ms, 
zustAnd nAch unfAll u.A. hAusbesuche

infos & anMEldung: tEl. 0751 5616476
www.ErgothEraPiE-MosEr.dE

Mobile Tierarztpraxis Schussental

info@mobile-tierarztpraxis-schussental.de

mobile-tierarztpraxis-schussental.de

0176-405-33771

• Hausbesuche im gesamten Schussental

• Stressfreie Behandlung für Tier & Halter

• Flexible Terminvereinbarung

IHR TIERARZT AUF RÄDER-DIRKT ZU IHNEN NACH HAUSE

Buchen Sie jetzt Ihren Hausbesuch!

ÄRZTE

VERANSTALTUNGEN

TRAUERANZEIGEN

GESUNDHEIT
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IMMOBILIENMARKT

Ein erster Überblick:
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• Wohnfl ächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• 50 Tiefgaragenplätze + oberirdische Gästeparkplätze
• Aufzug über alle Etagen
• Nachhaltige Energieversorgung
• Wohnungen für jedes Alter

Weitere Infos direkt beim Immobilienteam von 
Simon Ziegerer:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  vb-bo.de/oberhofen

Sprechen Sie uns gerne an -
auch in Fragen zur Baufi nanzierung.

Oberhofen5 – Ihr neues

Zuhause in Ravensburg

vb-bo.de/oberhofen

Fragen und Bewerbung:
Jonas Schwer · Telefon: 07422 569-3665
E-Mail: bewerbungen@stift ung-st-franziskus.de

Werde Teil unseres Teams! 
Das Aufgabenfeld der Behindertenhilfe sucht Verstärkung 
für das Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungs-
zentrum in Baindt:

Schulbegleitung (w/m/d)
in Teilzeit (60-70%)

Mehr Infos unter
www.stiftung-st-franziskus.de/karriere

Arbeiten für und mit Menschen

Johannes Stöhr
Heilerziehungspfl eger

· Individuelle Deputate, die zu Deiner aktuellen 
  Lebensphase passen
· Innovative Gesundheitsleistungen wie 
  Hansefit, fitbase oder Jobrad
· Gehaltsanstieg ohne Verhandlungen dank
  tariflicher Vergütung und Sonderzahlungen

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

2 Zi.-DG-Whg. 52 qm EBK, Balkon ab 1.12.2026
in Baindt zu vermieten. KM € 520,- + NK-VZ € 150,- inkl. Stellplatz,
Kaution 2 MM, Tel. 015787622451

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Wir bewegen mehr als nur Zeitungen -  
Pünktlich. Verlässlich. Regional.

Merkuria sorgt dafür, dass Zeitungen,  
Magazine und weitere Produkte Tag für 

Tag zuverlässig in die Haushalte unserer 
Region gelangen. Hinter dieser Aufgabe 
steckt ein eingespieltes Team von über 
3.500 Kolleginnen und Kollegen in der 

SV Gruppe.

Jetzt suchen wir Sie als   
Organisationsleiter Logistik (m/w/d)  

in Weingarten, um gemeinsam 
unsere Touren, Zusteller und Prozesse  

auf Erfolgskurs zu halten..

IHRE AUFGABEN – DISPOSITION MIT VERANTWORTUNG 
In dieser Schlüsselposition steuern Sie den  gesamten Ablauf der  
Zustellung in unserer Region.
•  Zustellplanung: Termingerechte Disposition unserer Printprodukte und 

sonstiger Zustellprodukte
•  Personalmanagement: Betreuung und Koordination unserer Zusteller – per-

sönlich, effizient, motivierend
•  Einsatzsteuerung: Vorausschauende Touren- und Personaleinsatz- 

planung mit Blick auf Qualität & Kosten
•  Organisation: Büroabläufe im Griff behalten – von Postbearbeitung  

bis Dokumentation
•  Projektarbeit: Mitarbeit an internen Projekten zur Optimierung unserer Lo-

gistikprozesse

IHR PROFIL – DAS BRINGEN SIE MIT 
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung ( z. B. Büromanagement, Spe-

dition, Logistik) oder vergleichbare Berufserfahrung
•  Organisationstalent, Freude an strukturierter Planung und  

lösungsorientiertem Arbeiten
•  Freude an der Arbeit mit Menschen, Kommunikationsstärke  

und Teamfähigkeit
•  Erste Führungserfahrung oder Lust, in diese Rolle hineinzuwachsen
•  Grundkenntnisse im Sozialversicherungsrecht sind von Vorteil
• Führerschein Klasse B

DAS BIETEN WIR IHNEN – IHRE VORTEILE BEI MERKURIA
•  Sicherheit & Perspektive: Unbefristeter  

Vertrag in einer zukunftssicheren Branche
•  Mobilität: Firmenwagen auch zur privaten Nutzung
•  Work-Life-Balance: 30 Tage Urlaub, flexible Arbeitszeiten,  

mobiles Arbeiten möglich
•  Entwicklung: Schulungen & Trainings, um Ihr Potenzial als  

Führungskraft auszubauen
•  Gesundheit & Freizeit: EGYM Wellpass,  

JobRad, Vergünstigungen für Sport & Kultur
•  Teamkultur: Kollegiales Umfeld, moderne Ausstattung und  

kurze Entscheidungswege

BEWERBEN SIE SICH JETZT!
Werden Sie Teil unseres Teams in Weingarten und bringen Sie Ihre Ideen 
ein.

Bewirb dich bitte  
ausschließlich online unter  

www.schwaebisch-media.de/karriere

Organisationsleiter  
Logistik  (m/w/d)    


